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Geisa/Rasdorf
Point Alpha lädt zum
Festakt am 19. April ein.

Bebra
Regierungspräsident bei
Firma Beisheim zu Besuch.

Bad Hersfeld
Neue Leiterin der Unfall-
chirurgie und Orthopädie.

Tier-Horror in Hohenroda
Veterinäramt rettet Dutzende Hunde und Katzen in Not

gravierenden Tierschutzver-
stöße festgestellt worden, te-
tilt das Landratsamt mit. Seit-
her müsse es durch fehlende
Geschlechtertrennung und
Kastration zu einer eskalie-
renden Vermehrung der Tie-
re gekommen sein.
Offenbar hatte das Ehepaar

die Absicht, ins europäische
Ausland auszuwandern. Die
Tiere wurden dem Verneh-
men nach vor allem der Kin-
der zu Liebe angeschafft, ob-
wohl Pflege und Haltung den
Besitzer schon bald über den
Kopf gewachsen waren. Des-
halb sollen die Tierhalter re-
gelrecht erleichtert reagiert
haben, dass die Behörden
nun eingegriffen und die un-
haltbaren Zustände beendet
haben.
Als Konsequenz hat das Ve-

terinäramt den Tierhaltern
ein Haltungs- und Betreu-
ungsverbot von Tieren ausge-
sprochen, um weitere Vorfäl-
le zu verhindern. kai/waq

bell, obwohl in dem betref-
fendenHaus gar keineHunde
angemeldet waren. Damals
waren die Tierhalter bereits
von Mitarbeitern des Kreis-
Veterinäramtes kontrolliert
worden, es seien aber keine

sät, so werden die Tiere be-
schrieben. Pomplun, der vor
Ort war, und den anderen
Tierheim-Mitarbeitern werde
dieser Anblick lange nach-
hängen. Die gemeinsame Ak-
tion mehrerer Tierheime
wurde nötig, weil eine einzel-
ne Einrichtung mit der Auf-
nahme so vieler Tiere über-
fordert gewesen wäre. Mit 30
Tieren – 23 Hunden und sie-
ben Katzen – wurde ein Groß-
teil ins Tierheim Beuern ge-
bracht. Die dortigen Kapazi-
täten gehörten zu den größ-
ten in einem Umkreis von
mehr als 100 Kilometern.
Nach Informationen der

Hersfelder Zeitung handelt es
sich bei den Tierhaltern um
ein Ehepaar mittleren Alters,
das mit seinen zwei Kindern
zurückgezogen in einem
Mietshaus am Ortsrand ge-
lebt hat. Aufmerksam wur-
den die Behörden zunächst
durch Beschwerden über Ru-
hestörung durch Hundege-

Hohenroda – Rund 100 ver-
wahrloste Tiere sind auf Be-
treiben des Veterinäramtes
Hersfeld-Rotenburg aus ei-
nem Haus in einem Ortsteil
der Gemeinde Hohenroda ge-
rettet worden. An der Hilfsak-
tion waren Tierheime aus
Bad Hersfeld, Fulda, Eschwe-
ge, Felsberg und Springen be-
teiligt. In Obhut genommen
wurden 49 Hunde, 35 Katzen
sowie zahlreiche weitere Tie-
re wie Schlangen, Vogelspin-
nen und Meerschweinchen.
Auch das Tierheim in Beu-

ern in Felsberg hatte eine
Hilfsanfrage des Veterinär-
amts aus Bad Hersfeld be-
kommen. „Das waren Zustän-
de, bei denen man sich fragt,
wie dort Menschen und Tiere
leben konnten“, sagt Ralf
Pomplun, Vorsitzender des
Tierheim-Vereins Beuern in
Felsberg, der an der Ret-
tungsktion beteiligt war. Ab-
gemagert, schmutzverkrus-
tet und von Parasiten über-

Abgemagert: Dieser Australi-
an Shepherd hat lange Zeit
zu wenig Futter bekommen.
FOTO: EIN HEIM FÜR TIERE

Der Frühling kommt mit Macht und Farbenpracht
zauberhaft zu finden. Das farbenpräch-
tige Foto vom Frühlingserwachen hat
uns unsere treuer Leser und Fotograf
Wolfgang Brosien geschickt. kai

FOTO: WOLFGANG BROSIEN

saroter Pracht. Man muss kein Romanti-
ker sein wie weiland Eduard Möriker,
der Dichter des berühmten „Blauen-
Band“-Gedichts, um diese Jahreszeit
mit ihren Farben und Düften einfach

„Frühling lässt sein blaues Band wieder
flattern durch die Lüfte; Süße, wohlbe-
kannte Düfte, streifen ahnungsvoll das
Land. Veilchen träumen schon ...“ – und
auch die Kirschblüten schwelgen in ro-
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Ihr Spezialist für Dach-
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Regierungspräsident Weinmeister informiert sich über die Vorhaben der Firma Beisheim
anstaltungsreihe „RP vor Ort“ ist Weinmeis-
ter derzeit in der Region unterwegs, um Fir-
men zu besuchen.Im Kreis besuchte er auch
die Haunecker Bäckerei Gerlach, um sich zu
informieren. tek

FOTO:TEK

und die Renaturierungsmaßnahmen. Fir-
menchef Weber erläuterte dem Regierungs-
präsidenten außerdem den Werdegang der
Firma Beisheim. Man habe neunzig festan-
gestellte Mitarbeiter, die sich in der Firma
wohl fühlen, so Weber. Im Rahmen der Ver-

Wacker stellten dem Gast aus Kassel (links)
die Abbaupläne im Grauwackesteinbruch in
Sterkelshausen sowie in den Kalksteinbrü-
chen Schwarzenhasel, Wommen und Braun-
hausen vor. Zur Sprache kamen dabei die
Abbaumengen, die Größe der Steinbrüche

Über die aktuellen Vorhaben des Unterneh-
mens Beisheim informierte sich Regierungs-
präsident Mark Weinmeister (CDU) bei ei-
nem Firmenbesuch in Bebra in aller Ausführ-
lichkeit. Beisheim-Firmenchef Marcus Weber
(Bildmitte) und Landschaftsplaner Heinrich

Bessere Verständigung per Whatsapp
Ehrungen von Mitgliedern und Wahl des Vorstandes beim MGV Niedergude

Stellvertreter Frank Glaser.
Pressewart bleibt Karlheinz
Kerst, Fahnenträger Otmar
und Jörg Schäfer.
Ehrungen für25-jährigeMit-

gliedschaften erhielten Frank
Glaser, ReinholdRüger,Dr. Ar-
thur Klementz. Auf 40 Jahre
Mitgliedschaft blicken Heinz
Aschenbrenner und Heinrich
JakobNöding zurück.ÜberEh-
rungen für 50-jährige Mit-
gliedschaft konnten sich Rei-
ner Marth, Richard Berge,
Friedhelm Sandrock, Helmut

Idee, geistliche musikalische
Projekte auch in der Kirche
stattfinden zu lassen. Einen
musikalischen Gruß wird der
Chor demnächst den Bewoh-
nern im Altenheim in Roten-
burg überbringen. Abschlie-
ßend wünschten sich Chorlei-
ter Marth und Vorsitzender
Kallies weiterhin guten Zu-
sammenhalt.

red/tek

Rode, Dieter Fey, Otmar Schä-
fer, Hans-DieterMell und Karl-
heinz Kerst freuen. Die Urkun-
den händigten der Chorleiter
und der Vorsitzende aus.
Um künftig die Kommuni-

kation zu verbessern, soll eine
Whatsapp-Gruppe eingerich-
tet werden, hieß es. Ein musi-
kalischer Frühschoppen ist im
DGH geplant. Außerdem steht
ein Tagesausflug auf dem Pro-
gramm.
Der Pfarrer im Ruhestand,

Wolfgang Kallies, hatte die

geschränkt gewesen. Chorpro-
ben waren längere Zeit nicht
erlaubt, sodass es nur zwölf
solcher Proben gab.
Im Jahr 2023 fanden insge-

samt 36 Chorproben statt. 28
aktive Sänger zählt der Verein
derzeit, wurde bilanziert.
Besonders erfreulich war es

für den Verein, dass vier junge
Männer im vergangenen Jahr,
im Altersdurchschnitt von 20
Jahren, zudemChorgefunden
haben. Es sind: Clemens Schä-
fer, Leon Anacker, Paul Haag,
und Dominik Salzmann.
Chorleiter Reiner Marth

lobte den gelungenen Auftritt
zur Diamantenen Hochzeit
von Anneliese und Kurt Schä-
fer im Post-Hotel in Roten-
burg.
Der Chorleiter, der gleich-

zeitig das Amt des Kassenwar-
tes wahrnimmt, konnte den
Mitgliedern von einer guten
Kassenlage berichten. Dieter
Fey und Otmar Schäfer lobten
dessen gute Arbeit.
Der Gesamtvorstand wurde

einstimmig wiedergewählt.
Wilfried Jähnert fungierte als
Wahlleiter und lobte die gute
Arbeit des Gesamtvorstandes.
Das Ergebnis der Neuwah-

len fiel wie folgt aus: 1. Vorsit-
zender Jonathan Kallies, 2.
Vorsitzender Alfred Marth,
Kassenwart Reiner Marth,
Stellvertreter Richard Berge,
Schriftführer Michael Marth,

Niedergude – „Wir haben heu-
te ein längeres Programm“,
mit diesen Worten begrüßte
der 1. Vorsitzende, Jonathan
Kallies, die Mitglieder zu Be-
ginn der Jahreshauptver-
sammlungdesMännergesang-
vereins Niedergude.
Im Jahr 2022warendieAkti-

vitäten, hauptsächlich durch
Corona bedingt, erheblich ein-

Die geehrten Vereinsmitglieder hinten von links: Alfred Marth, Heinrich Jakob Nöding,
Frank Glaser, Richard Berge, Reiner Marth, Heinz Aschenbrenner, Otmar Schäfer, Dieter
Fey, Hans - Dieter Mell, vorn: Karlheinz Kerst, Jonathan Kallies. FOTO: MGV NIEDERGUDE/NH

Schützen-Vorstand
kann weitermachen

Neuwahlen in Ronshäuser ESV-Abteilung
Jeppe wird neue Schriftführe-
rin und Wilfried Cyplik ihr
Vertreter. Das ergaben die
Neuwahlen. Mannschaftsbe-
treuer für KK- und LG-Bereich
bleiben Lothar Knies, Bernd
Zilch und Patrick Blümer.
Natascha Hermann

wünscht sich durch Neuzu-
gänge wieder aktivere Arbeit
als Jugendbetreuerin. Lothar
Knies behält den Posten des
Hausmeisters. Für Waffen
und Munition bleibt Thomas
Fey verantwortlich; Manfred
Knauf übernimmt weiterhin
die Pflege derWaffen und Ge-
räte.

red/tek

den Bezirksmeister aus dem
Hersfelder Kreisteil würde
den direkten Aufstieg in die
Oberliga Nord bedeuten. Die
neue zweite Luftgewehr-
Mannschaft hat in Grund-
klasse zwei erst im letzten
Rundenwettkampf den Auf-
stieg in Grundklasse eins ver-
passt. Die LG-Auflage-Mann-
schaft steigt als Meister der
Grundklasse vier in Grund-
klasse drei auf. Bernd Adol-
phi bleibt ebenso Abteilungs-
Vorstand wie dessen Vertre-
ter Markus Killmer. Patrick
Blümer wurde ebenfalls ein-
stimmig in den Abteilungs-
vorstand gewählt. Nadine

Ronshausen – Die Schützenab-
teilung des ESV Ronshausen
blickt auf ein erfolgreiches
Jahr zurück. Die erste Klein-
kaliber-Mannschaft schießt
auch in der nächsten Saison
in der Oberliga Nord. Die
Kleinkaliber-Auflage-Mann-
schaft bleibt in Grundklasse
zwei. Auch das war ein The-
ma bei der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins.
Die erste Luftgewehr-

Mannschaft hat im ersten
Jahr ihrer Zugehörigkeit zur
Bezirksliga, Kreisteil Roten-
burg, dieMeisterschaft errun-
gen. Ein Sieg im anstehenden
Relegationswettkampf gegen

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Alheim
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“ Bebra
Braunhausen
Breitenbach
Lüdersdorf
Stadt
Weiterode
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Herda
Stadt

“ Ronshausen
Stadt

“ Rotenberg
Stadt

“ Wildeck
Obersuhl

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE
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Nentershausen räumt ab
18 Mannschaften bei Turnier der Kinderfeuerwehren

Obersuhl – 18 Mannschaften
aus dem Landkreis Hersfeld-
Rotenburg haben am Quit-
schieturnier der Kinderfeuer-
wehren in Obersuhl teilge-
nommen.
Nach einer kurzen Begrü-

ßung durch Kreisjugendfeu-
erwehrwart Stephan Al-
bracht, den Kreisbeigeordne-
ten Jörg Brand und Ralf Hil-
mes, Bürgermeister der Ge-
meinde Nentershausen, star-
tete das Turnier. Zum Auf-
wärmen hatte die Kinderfeu-
erwehr Nentershausen einen
Tanz einstudiert. Da dieser so
viel Mitmachgarantie hatte,
blieben die Nentershäuser
Kinder nicht lange allein. Kin-
der aus anderen Kinderfeuer-
wehren schlossen sich an

und haben gemeinsam ge-
tanzt.
Bei der Vor- und Hauptrun-

de zeigten alle Kinderfeuer-

wehren ihr sportliches Ge-
schick. Nach vielen spannen-
den Spielen standen am frü-
hen Nachmittag die Sieger

bei, wo jedes Kind reingrei-
fen durfte.
Die Siegermannschaften

kamen alle aus einer Wehr
und so gewann Nentershau-
sen I den ersten Platz gefolgt
von Nentershausen III auf
dem zweiten Platz und Nen-
tershausen II auf dem dritten
Platz.
Die Kreisjugendfeuerwehr

bedankt sich bei dem Förder-
verein der Jugendfeuerweh-
ren der Gemeinde Nenters-
hausen für die hervorragende
Ausrichtung des Wettbe-
werbs und der vielfältigen
Verpflegung. Ein großer
Dank gilt auch dem DRK
Obersuhl für die Übernahme
des Sanitätsdienstes bei die-
ser Veranstaltung. red/lah

Kaya Kinkel. Natürlich ka-
men die zwei nicht mit lee-
ren Händen – sie hatten ei-
nen Korb mit Süßigkeiten da-

fest. Die Siegerehrung be-
gann mit den Grußworten
der Gäste, den Landtagsabge-
ordneten Lena Arnold und

Quitschieturnier der Kreisjugendfeuerwehr für die Kinderfeuerwehren. FOTO: STEPHAN ALBRACHT/NH

Schnee statt Hausaufgaben
Skiwoche der Gesamtschule Geistal in Schladming-Dachstein

fel des Hauser Kaibling aus
entschädigte die Teilnehmer
jedoch schnell für den an-
strengenden Anreisetag.
An insgesamt fünf Tagen

erkundeten die Geistalschü-
ler mit ihren Skilehrern
Björn Becker und Janne Han-
gen und Skilehrerin Maria
Berg das weitläufige Skige-
biet, in dem es für jeden An-
spruch die passende Abfahrt
gibt. Besonders bei den Schü-
lern, die zum ersten Mal auf
Skiern standen, waren die
Fortschritte schnell sichtbar.
Die Woche am Hauser

Kaibling verging in den Au-
gen der Teilnehmenden viel
zu schnell. Am Abschluss-
abend verabschiedete sich
die Gruppe mit einem Fa-
ckelherz und einem Becher
heißer Schokolade mit Sah-
ne für diese Saison von den
Bergen.
Weil es allen Beteiligten an

diesem neuen Ziel so gut ge-
fallen hat, sind die Planun-
gen für die Skiwoche 2025
bereits angelaufen. red/ass

terreich, wo die Gruppe auf
1 800 Metern direkt im Ski-
gebiet Schladming-Dachstein
am Hauser Kaibling unterge-
bracht war.
Skifahren ist ein teures

Vergnügen, dass die Geistal-
schule aber so vielen interes-
sierten Jugendlichen wie
möglich ermöglichen möch-
te. In diesem Jahr freuten
sich alle besonders über die
1 000 Euro Spende vom Pla-
nungs- und Bauleitungsbüro
Battenberg & Koch, die durch
Steve Battenberg im Vorfeld
an die Schule übergeben
wurde.
Die Anreise in dieses tolle

Skigebiet war etwas müh-
sam, denn nach einer Nacht-
fahrt im Busmussten alle Ge-
päckstücke in die Gondeln
der Tauern-Seilbahn verla-
den und anschließend von
der Seilbahnstation durch
den frischen Schnee in die
Unterkunft transportiert
werden. Der Ausblick auf die
verschneiten Berge und den
Sonnenuntergang vom Gip-

Bad Hersfeld/Ennstal – Mor-
gens die Skiausrüstung und
nicht den Schulranzen
schnappen, den Tag über auf
der Piste an der Technik fei-
len und das Skigebiet erkun-
den, anstatt in der Schule
Mathe oder Englisch zu ler-
nen, und abends einen
Schneespaziergang statt
Hausaufgaben. Klingt ziem-
lich gut, war aber auch ziem-
lich anstrengend für die die
33 Schüler und Schülerinnen
der Gesamtschule Geistal,
die an der Skiwoche in Haus
im Ennstal (Österreich) teil-
genommen haben.
Bereits zum fünften Mal

reisten die Organisatoren
Elena Taliadoros und Jörg Ley
mit den Jahrgängen 7, 9 und
10 in die Alpen, um dort An-
fängern wie Fortgeschritte-
nen die Möglichkeit zu ge-
ben, unter der fachkundigen
Anleitung von ausgebildeten
Skilehrern ihre Fähigkeiten
auf der Piste auszubauen.
In diesem Jahr ging die Rei-

se zum ersten Mal nach Ös-

Bei der Skiwoche der Gesamtschule Geistal mit Schülerinnen und Schülern der Jahrgänge 7,
9 und 10. FOTO: JUTTA BRAUN/NH

Weil es so schönwar,
sindwirwieder vom

18. April bis
zum27. April 2024

(Sonntag geschlossen)
täglich von 10.30–19.00Uhr

auf dem
Parkplatz Gutenbergstraße

(vor Expert Klein)
in BadHersfeld für euchda.
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WIRFREUEN
UNSAUFEUCH!
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•Krabben
• echter Lachs
•heißerBackfisch
• Calamaris
• fünf versch.Matjes
•Bismarckheringe
•Räucher-/Kräuter-/
Edelmatjes

Wir bieten Ihnen bei Trennung, Scheidung,
Streit über Unterhalt oder Sorgerecht

fachanwaltliche Beratung
durch Fachanwältin Familienrecht,

steuerrechtliche Beratung
sowie auf Wunsch psychologische Beratung.

Wir begleiten Sie umfassend durch schwierige Zeiten!

Kreissl Morbach Partner Rechtsanwälte
 06621 797980

www.kreissl-morbach.de

Minutensteaks
aus der Lachsrolle,
natur oder lecker mariniert 100 g 1,09

Schweinegulasch
natur oder fertig gewürzt 100 g 0,99

Gyrosspieße 100 g 1,19

Frische, grobe Hausmacher
Bratwürstchen 100 g 0,89

Fleischwurst im Ring
Füllgewicht 480 g,
100 g = 0,95 Stück 4,50

Fleischkäse
verschiedene Sorten 100 g 1,29

Lachsschinken 100 g 1,99
Aus unserer heißen Theke:

Spießbratenbrötchen
Stück 2,80

Aus unserer Salattheke:

Nudelsalat 100 g 0,99

Diese Angebote sind gültig
vom 15.04. bis 20.04.2024.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Zeitunglesen heißt informiert sein
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Schnelles Internet für Heringen
Net Services beginnt mit dem Ausbau von Glasfaser-Hausanschlüssen

wege, wie er beim Netzaus-
bau anderer Anbieter in
mehreren Kommunen der
Region aufgekommen war,
wollen die Beteiligten mög-
lichst vermeiden. Zwar ar-
beite auch Civiltech mit
Nachunternehmern zusam-
men, sei aber immer auch
mit eigenem Personal vor
Ort und setze auf eine gute
Kommunikation mit dem
städtischen Bauamt, betonte
Bauleiter Sven Schulze. jce

ben ausheben zu müssen.
Bürgermeister Daniel Iliev

betonte, trotz der nicht zu-
stande gekommenen Über-
nahme der Infrastruktur
stünden für die Stadtpolitik
der Ausbau der Glasfaser-
Hausanschlüsse und die gu-
te Partnerschaft mit dem
Unternehmen im Vorder-
grund.
Ärger über den Ablauf der

Bauarbeiten und den Zu-
stand der Straßen und Geh-

zu groß sei (unsere Zeitung
berichtete).
Stattdessen lässt Net Ser-

vices nun ein komplett neu-
es Leerrohr-Netz im Stadtge-
biet bauen und investiert
rund sieben Millionen Euro.
Insgesamt werden laut Civil-
tech-Bauleiter Sven Schulze
rund 70 Kilometer Glasfaser-
trasse verlegt, davon rund
zwölf Kilometer als Verbin-
dungstrassen in einem Bau-
verfahren, ohne dafür Grä-

auf den letzten Metern vom
Kabelverzweiger zum End-
verbraucher über die Kup-
ferleitungen der Telekom
läuft.
Im vergangenen Jahr hatte

sich das Unternehmen ge-
gen den Kauf des bislang für
seine Glasfaserkabel genutz-
ten städtischen Leerrohrnet-
zes für rund zwei Millionen
Euro entschieden, da dieses
zu klein dimensioniert und
der Umbau-Aufwand damit

Quote von etwa 70 Prozent
entspricht. Neuabschlüsse
sind weiterhin möglich.
Bis die Bagger tatsächlich

rollen, wird es noch ein paar
Tage dauern: In etwa zwei
Wochen will das von Net-
Services beauftragte Bauun-
ternehmen Civiltech mit der
Baustellen-Einrichtung be-
ginnen, in etwa vier Wo-
chen starten die ersten Ar-
beiten an den Leerrohrtras-
sen-Abschnitten, in die dann
Glasfaser-Kabel eingezogen
werden. Der Ausbau beginnt
in der Kernstadt.
Das Herzstück bildet dort

der sogenannte Pop (Point of
Presence), der an der Ecke
Vachaer Straße/Am Vachaer
Berg auf Höhe der Kinderta-
gesstätte und Grundschule
errichtet wird. Von diesem
Hauptverteiler für das Glas-
fasernetz sollen die Kabelt-
rassen sternförmig zunächst
durch die Straßen der Kern-
stadt verlegt und sukzessive
auch die übrigen Stadtteile
erreicht werden.
Der Netzausbau werde in

mehrere Cluster unterteilt,
die nach ihrer Fertigstellung
bereits in Betrieb gehen sol-
len, sodass die Kunden dort
bereits von höhren Übertra-
gungsgeschwindigkeiten
profitieren.
Als Netzbetreiber ist Net-

Services in Heringen bereits
seit dem Jahr 2015 aktiv und
versorgt die Kunden unter
der Marke Werracom bis-
lang mit schnellem Internet
im sogenannten FTTP-Aus-
bau (Fibre to the curb), bei
dem die Datenübertragung

Heringen – Mit einem symbo-
lischen Spatenstich hat in
dieser Woche in Heringen
offiziell der Ausbau eines
Glasfasernetzes begonnen.
Bis voraussichtlich Ende
September 2025 sollen im
Auftrag der Firma Net Ser-
vices GmbH & Co. KG in al-
len acht Stadtteilen Glasfa-
ser-Hausanschlüsse für
schnelles Internet verlegt
und in Betrieb genommen
worden sein.
Bislang haben laut Net-

Services-Prokuristin Inga
Lassen rund 2000 Haushalte
einen entsprechenden Ver-
trag mit dem Unternehmen
unterzeichnet, was einer

Symbolischer Akt: Michael Franz (Leiter städtischer Fachbereich Bauen), Erster Stadtrat Johannes Beyer, Stadtverord-
netenvorsteher Alfred Rost, Bürgermeister Daniel Iliev, Inga Lassen (Prokuristin Net Services) und Bauleiter Sven Schul-
ze (Firma Civiltech) beim ersten Spatenstich für den Glasfaser-Ausbau. FOTO: JCE

Bohl übernimmt die Leitung
Neue Chefärztin für Unfallchirurgie und Orthopädie am Klinikum

geht gerne auf Reisen.
Das Klinikum Bad Hersfeld

freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit Dr. Bohl und ist
überzeugt, dass ihre Experti-
se und Führung die Klinik für
Unfallchirurgie undOrthopä-
die in eine vielversprechende
Zukunft führen wird.
Die Patientinnen und Pa-

tienten des Klinikums kön-
nen auf eine hochqualifizier-
te medizinische Betreuung
zählen, die durch Dr. Bohls
umfassendes Wissen und ih-
re patientenorientierte He-
rangehensweise gewährleis-
tet werde, heißt es in einer
Pressemitteilung des Klini-
kums. red/kai

Zu ihrer neuen Funktion in
Bad Hersfeld sagt Dr. Bohl:
„Ich freuemich sehr, dass ich
die Möglichkeit habe, in ei-
ner Zeit der sich wandelnden
Medizinlandschaft in einem
zukunftsorientierten und in-
novativen Krankenhaus die
Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie mitgestalten
und weiterentwickeln zu
dürfen. Gemeinsam mit dem
engagierten und hochmoti-
vierten Mitarbeiterteam
möchte ich sowohl auf ho-
hem medizinischen Niveau
als auch auf menschlicher
Ebene Anlaufpunkt für Pa-
tienten sein.“ In ihrer Frei-
zeit spielt sie Badminton und

Bad Hersfeld – Dr. Constanze
Bohl ist seit dem 1. April
neue Chefärztin der Klinik
für Unfallchirurgie und Or-
thopädie am Klinikum Bad
Hersfeld. Sie folgt in dieser
Position auf Dr. Ralf Kraus,
der die Klinik zum Jahresen-
de nach erfolgreicher Tätig-
keit verlassen hat.
Dr. Bohl bringt eine große

Fachkompetenz und umfas-
sende Erfahrung in der Un-
fallchirurgie und Orthopädie
mit, die sie in verschiedenen
renommierten Einrichtun-
gen gesammelt hat. Nach ih-
rem Medizinstudium an der
Friedrich-Schiller-Universität
Jena und der Medizinischen
Hochschule Hannover, wo
sie alle Abschnitte der ärztli-
chen Prüfung erfolgreich ab-
solvierte, vertiefte sie ihre
Expertise durchmehrere Sta-
tionen als Assistenzärztin
und Fachärztin, unter ande-
rem am Städtischen Klini-
kum Braunschweig und der
Henriettenstiftung Hanno-
ver.
In ihrer letzten Position als

Chefärztin der Klinik für Or-
thopädie und Unfallchirurgie
sowie Allgemeinchirurgie an
der Rotkreuzklinik Wert-
heim hat Dr. Bohl ihre Fähig-
keiten in der Leitung und
Entwicklung von Klinikabtei-
lungen unter Beweis gestellt.
Ihre umfangreichen Zusatz-
qualifikationen in Notfallme-
dizin, Sportmedizin, Chiro-
therapie sowie spezieller Un-
fall- und Orthopädischer Chi-
rurgie bereichern das breite
Spektrum der medizinischen
Versorgung am Klinikum
Bad Hersfeld.

Dr. Constanze Bohl übernimmt Leitung der Klinik für Unfall-
chirurgie und Orthopädie. FOTO: WERNER HAMPE/NH
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AnzeigeNeuer Look in einem Tag
Mit Deckenmodernisierung – morgen schöner wohnen

Die richtige Deckengestaltung für Ihre Küche

Nirgendwo kannst du deinen
eigenen Stil so gut verwirk-
lichen wie in deiner Wohnung.
Plameco bietet dir dazu fle-
xible Zimmerdecken in vielen
verschiedenen Farben und
Dessins. Ob matt, hochglän-
zend, mit Zierprofilen, oder
LED-Beleuchtung: Die Decken

sind so vielseitig, dass du sie
harmonisch jedem Wohnstil
anpassen kannst. Wohn-,
Schlaf- und Esszimmer sowie
Küche, Flur und Bad erhalten
damit schnell ein neues Ge-
sicht. Montiert werden sie
einfach unterhalb der vorhan-
denen Decke. Kein ausräumen
nötig, lediglich die Möbel wer-

den abgedeckt. Das machen
die Profis von Plameco.
Alte Holzverkleidungen und
Tapeten musst du nicht ent-
fernen. Deshalb entsteht kaum
Staub und Schmutz. Eine indi-
viduelle Beleuchtung, gesteu-
ert per App oder Sprache, lässt
sich dabei einfach realisieren.
Mehr Infos zur kreativen De-
ckengestaltung bekommst du
bei Plameco in Kassel und Bad
Hersfeld. Ruf an oder besuche
unsere Ausstellungen.

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de
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Infrastruktur der Entwicklung anpassen
Die Autoren der Studie raten den Kommunen aufgrund der
demografischen Entwicklung, sich frühzeitig auf eine ältere
Bevölkerung einzustellen. Ältere Menschen stellten andere
Anforderungen an die kommunale Infrastruktur als jüngere,
auf Wachstum müsse anders reagiert werden als auf
Schrumpfung. Dies werde besonders im Bereich von Betreu-
ungseinrichtungen und bei den Alterssicherungssystemen
Auswirkungen haben. dag

Weniger Einwohner bis 2040
Studie: Bevölkerung in Waldhessen geht leicht zurück

rung schreite damit zügig vo-
ran. Diese Entwicklung wird
in der Studie am sogenann-
ten Medienalter deutlich, das
die Bevölkerung in zwei
gleich große Hälften teilt: Die
eine Gruppe ist älter, die an-
dere jünger als das jeweilige
Medienalter. In Hessen sei
mit einem Anstieg des Me-
dienalters bis 2040 um etwas
mehr als ein Jahr auf 46,3 Jah-
re zu rechnen.
Nur zwei Landkreise sind

davon ausgenommen: Im
Werra-Meißner-Kreis sinkt
das Medienalter bis 2040 um
0,6 Jahre, in Hersfeld-Roten-
burg stagniert es. Die Spanne
zwischen den Kreisen liegt
dann bei fast 13 Jahren zwi-
schen der „jüngsten“ Stadt
Darmstadt (38,9 Jahre) und
dem „ältesten“ Vogelsberg-
kreis (51,6 Jahre). dag

rund fünf Prozent. Unter den
kreisfreien Städten legen
auch Frankfurt (4,2) und
Darmstadt (3,2) zu. Das größ-
te Minus wird im Kreis Gie-
ßenmit 7,9 Prozent erwartet.
Ein Minus von zwei Prozent
und mehr wird für den Vo-
gelsbergkreis und die Kreise
Waldeck-Frankenberg, Lim-
burg-Weilburg und die Stadt
Wiesbaden prognostiziert.
Im Schwalm-Eder-Kreis soll
die Bevölkerung um 1,6 Pro-
zent zurückgehen.
Die Zahl der Personen im

Kindergartenalter geht dem-
nach deutlich zurück, bei den
jungen Erwachsenen gibt es
hingegen einen leichten Zu-
wachs. Die Zahl der Senioren
steigt darüber hinaus sehr
deutlich an – vor allem bei
den Personen ab 80 Jahren.
Die Alterung der Bevölke-

Hersfeld-Rotenburg – Hessens
Bevölkerung soll bis 2040 auf
rund 6,4 Millionen anwach-
sen: Laut einer neuen Studie
der Bertelsmann-Stiftung ist
das Land damit dem Bundes-
trend voraus. Die Entwick-
lungen in den einzelnen
Landkreisen gehen dabei al-
lerdings weit auseinander.
Für den Kreis Hersfeld-Ro-

tenburg ist kein Bevölke-
rungsanstieg vorherzusehen,
sondern ein Rückgang. Die-
ser liegt mit 0,3 Prozent im
Vergleich zu anderen ländli-
chen Landkreisen zwar ge-
ring, dennoch soll die Bevöl-
kerung in Waldhessen inner-
halb von 20 Jahren von
120 300 Personen auf 120 000
Personen schrumpfen.
Im Vergleich zu früheren

Prognosen und Erhebungen
fällt der Bevölkerungsrück-
gang in Hersfeld-Rotenburg
in der aktuellen Studie deut-
lich niedriger aus. Laut einer
Berechnung des Statistischen
Landesamtes in Wiesbaden
aus dem Jahr 2020 soll die Be-
völkerung in Waldhessen bis
2040 um fast 10 000 Einwoh-
ner schrumpfen.
Den größten Zuwachs wird

es im Kreis Groß-Gerau mit
8,6 Prozent geben. Es folgen
der Kreis Darmstadt-Dieburg
und die Stadt Offenbach mit

Gemeinsame Plattform
zur Werte-Erforschung

Erster Fachtag für Kita-Erzieher in Bebra
Besonders beeindruckend

war der Vortrag über die sie-
ben Faktoren für Transforma-
tionen, darunter Akzeptanz,
Liebe und Beziehung, Hoff-
nung, Vertrauen und Sinn,
hieß es. Diese wurden nicht
nur theoretisch erläutert,
sondern durch intensive Re-
flexionen und Austausch in
Gruppenarbeiten erlebbar ge-
macht. Die Teilnehmenden
konnten dadurch neue Per-
spektiven gewinnen und ihre
Motivation für ihre Arbeit in
den Kitas weiter stärken.
Im weiteren Verlauf des

Fachtags wurde das Reiz-Rela-
tions-Modell des Stressmana-
gements eingehend behan-
delt. Die Erzieherinnen und
Erzieher lernten, wie unter-
schiedliche Stressmuster ihr
Handeln beeinflussen und
wie sie diese erkennen und
bewältigen können, um ihre
professionelle Arbeit effekti-
ver zu gestalten.
Trotz der anspruchsvollen

Themen herrschte eine At-
mosphäre von Spaß und
Freude, die den Tag zu einem
bereichernden Erlebnis für
alle machte. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer kehr-
ten mit neuen Erkenntnissen
und gestärkter Motivation in
ihre Kitas zurück, bereit, die
Herausforderungen des All-
tags mit frischem Elan zu
meistern. red/tek

Bebra – Der erste gemeinsa-
me Fachtag der pädagogi-
schen Fachkräfte der vier
städtischen Kindertagesstät-
ten in Bebra stand unter dem
Motto „Werte, Haltung und
Motivation in herausfordern-
den Zeiten“. Dieser bot den
Erzieherinnen und Erziehern
eine Plattform, um ihre per-
sönlichen Werte zu erkun-
den und deren Einfluss auf
ihr Handeln in der täglichen
Arbeit mit Kindern, Kollegen
und Familien zu reflektieren.
Die Bedeutung dieses Fach-

tages unter der Regie von Ju-
lia Diehl-Wadewitz, Stress-
mentorin und Expertin für
den hessischen Bildungs- und
Erziehungsplan, sowie Bert-
ram Kasper, Experte für Per-
sönlichkeitsanalysen, Coach
und Supervisor, unterstreicht
die Teilnahme von über 70
Fachkräften an dieser beson-
deren Veranstaltung.
Ein zentrales Thema war

der innere Konflikt zwischen
dem „weißen“ und „schwar-
zen Wolf“, der symbolisch
für den Kampf um die eige-
nen Werte steht. Durch ein-
fühlsame Vorträge und inter-
aktive Gruppenarbeiten er-
hielten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer Einblicke,
wie sie ihre eigenenWerte er-
kennen und in Einklang mit
ihrem Handeln bringen kön-
nen.

Erster gemeinsamer Fachtag der pädagogischen Fachkräfte
der vier städtischen Kindertagesstätten in Bebra.

FOTO: MAGISTRAT DER STADT BEBRA/NH

Klinikum erreicht symbolisches Ziel
Flexpool-Arbeitszeitmodell gewinnt 112 neue Mitarbeitende

bis heute für das Klinikum
Hersfeld-Rotenburg gewin-
nen. Durch die oftmals redu-
zierten Stundenanteile ent-
spricht das rund über 50 Voll-
zeitkräften. „Immer mehr
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter entscheiden sich au-
ßerdem dazu, den Flexpool
zu verlassen und fester Be-
standteil einer Station zu
werden. Andersherum än-
dern sich vielleicht Lebens-
umstände von Kolleginnen
und Kollegen im festen Stati-
onsteam, die dann gerne auf
das Flexpool-Angebot zurück-
greifen. Das ist für den ge-
samten Prozess sehr wich-
tig“, erklärt Plaschke.
Auch für das Team aus den

Niederlanden ist das Hersfel-
der Klinikumdamit ein voller
Erfolg: Eine Wette wurde ab-
geschlossen, das Ziel erreicht,
und so spendete die Agentur
Frei ist Frei 1000 Euro an den
Verein Medikids und die Kin-
derklinik am Klinikum Bad
Hersfeld.

red

neuen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sagen, wann sie
arbeiten möchten. Während
dieser Zeiten springen sie
dann auf den Stationen ein,
wo aktuell durch Krankheit
oder Urlaub ein Personal-
mangel ist“, erklärt Plaschke.
Sie war mit dem Projekt-

team im November 2022 ge-
startet und hatte unmittelbar
große mediale Aufmerksam-
keit erhalten. Unterstützt bei
der Idee des Flexpools wurde
das Klinikum von einer Agen-
tur aus den Niederlanden, die
bereits dort Erfolge mit die-
sem Konzept verbuchen
konnte. „Es geht bei uns vor
allem auch darum, dass freie
Tage auch frei bleiben. Flex-
pool-Mitarbeiter werden
nicht aus dem Frei angerufen
und zum Einspringen gebe-
ten. Außerdem können bei-
spielsweise Eltern ihre Kin-
der um 8 Uhr erst zur Schule
bringen und dann hier anfan-
gen“, ergänzt Plaschke.
112 Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter konnte das Team

Bad Hersfeld – Es ist ein sym-
bolisches Ziel und eineWette
mit wertvollem Inhalt: Ge-
meinsammit der beratenden
Agentur hatte das Klinikum
Bad Hersfeld ein Mindestziel
von neuen Vollzeitkräften
vereinbart, die es bis Ende
des Jahres 2025 zu erreichen
galt. „Und dieses Ziel hatten
wir bereits im Herbst letzten
Jahres erreicht“, so Oberin
Birgit Plaschke, Pflegedirek-
torin. Das neue Arbeitszeit-
modell, so Plaschke, treffe ge-
nau die heutigen Anforde-
rungen.
Arbeitszeiten, die zum Le-

ben passen – einWunsch, der
in den vergangenen Jahren
immer mehr Arbeitnehmer
beschäftigt. Besonders im Be-
reich der Pflege stellt dies ei-
ne Herausforderung dar, da
Patienten rund um die Uhr
betreut werden müssen, und
dies seit Jahrzehnten im
Schichtmodell. „Im Flexpool
können uns die potenziellen

Loran Noteboom von Frei ist
Frei (links) übergibt den
Spendenscheck an die Medi-
kids und die Kinderklinik
vertreten durch Oberin Bir-
git Plaschke (mitte) und
Chefärztin Dr. Carmen
Knöppel. FOTO: LOREEN SIPPEL/NH

Schulstraße 17
36286 Neuenstein
Tel. 06677 791300
muehlengrund@charleston.de
www.pflege-muehlengrund.de

„Psychosoziale und spirituelle
Aspekte in der Palliativmedizin -

Über den wertschätzenden
Umgang mit Palliativpatienten“

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

EINLADUNG ZUM VORTRAG

DOZENTIN
DR. CORDULA HASSLER

25. APRIL UM 18.30 UHR

Schinkenportionswurst
pro Stück 3,20 €

Fleischkäse
versch. Sorten 100 g 1,09 €
Schweinefilet oder
Filetspieße 100 g 1,39 €
Cordon Bleu
pfannenfertig 100 g 1,19 €

vom 15.04.–20.04.2024

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Bayerischer Backleberkäse
mit hausgemachten Kartoffelsalat

Port. 4,50 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
AmMarkt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD
SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg
Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Jennifer Lindel
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632
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Mission an der Grenze der Freiheit
Point Alpha lädt zum Festakt „Last Border Patrol“ am 19. April ein

Ceremony“, welche von den
amerikanischen Kadetten der
High School JROTC aus Wies-
baden vorgenommen wird
und mit der Intonation der
Nationalhymne endet. Beglei-
tet wird das Programm von
zahlreichen Vertretern der
United States Administratio-
nen, der Bundeswehr, der Re-
servistenverbände sowie wei-
teren Gästen aus Politik und
Gesellschaft.
„Wichtiger denn je ist es

für Point Alpha, im Rahmen
der Last Border Patrol die Er-
fahrungen der Vergangen-
heit in Verbindung mit den
freiheitlichen und demokra-
tischen Werten an die junge
Generation weiterzugeben.
Point Alpha war nicht nur
Wächter für Werte und Frie-
den, sondern steht auch für
die Überwindung von Dikta-
tur und Grenzen“, betont
Stock. Zentraler Bestandteil
im Ablauf ist daher ein inter-
nationaler Schüler-Begeg-
nungstag.
Schulklassen der Modell-

schule Obersberg Bad Hers-
feld, des Philipp-Melan-
chthon-Gymnasium Gerstun-
gen und der Rhön-Ulstertal-
Schule aus Hilders machen
gemeinsam mit amerikani-
schen Jugendlichen derWies-
baden Highschool unter fach-
kundiger Betreuung der Wis-
senschaftlichen Mitarbeiter
der Point Alpha Stiftung bei
einer Info-Präsentation, bei
Führungen durch die Ausstel-
lungen sowie Zeitzeugenge-
sprächen ihre ersten „Grenz-
erfahrungen“. red/kai

der Freiheit erfolgreich vor-
gemacht wurde“, betont Be-
nedikt Stock, Geschäftsfüh-
render Vorstand der Point Al-
pha Stiftung.
Auftakt zur Veranstaltung

ist die würdevolle Flaggen-Pa-
rade, die sogenannte „Retreat

des Krieges auf europäischen
Boden wird auch wieder die
Bedeutung einer engen west-
lichen Allianz wie der NATO
und einer gemeinsamen ro-
busten Abschreckung deut-
lich, so wie es damals hier im
Fulda Gap zur Verteidigung

Geisa/Rasdorf – Dass aus dem
vier Jahrzehnte währenden
Kalten Krieg kein realer mili-
tärischer Konflikt auf euro-
päischem Boden wurde, ist
der Präsenz der amerikani-
schen Streitkräfte am Eiser-
nen Vorhang zu verdanken:
34 Jahre nachdem die Solda-
ten der US-Army das letzte
Mal vom Observation Post Al-
pha aus zu einer Patrouille
entlang der innerdeutschen
Grenze zwischen Rasdorf
und Geisa aufbrachen, erin-
nert die Point Alpha Stiftung
am Freitag, 19. April, im US-
Camp der Gedenkstätte mit
dem Festakt Last Border Pa-
trol an ihren Dienst. Beginn
ist um 11.30 Uhr, die Öffent-
lichkeit ist dazu bei freiem
Eintritt eingeladen.
Mit der Last Border Patrol

hält die Point Alpha Stiftung
auch die Wachsamkeit und
die Einsatzbereitschaft der
GIs auf Point Alpha wach und
unterstreicht die Rolle dieses
symbolischen Ortes für die
militärischen und politi-
schen Entwicklungen, aber
auch für die transatlantische
Partnerschaft. Die Mission an
der „Grenze der Freiheit“ war
bereits im Frühjahr 1990
noch vor der Wiedervereini-
gung endgültig beendet wor-
den.
„Wer heute 40 Jahre oder

jünger ist, kann kaum einen
eigenen Eindruck von den Er-
eignissen haben, auf die wir
bei der Last Border Patrol zu-
rückblicken. Deshalb sind
Gedenkveranstaltungen wie
diese so wichtig. Angesichts

Am 19. April wird im US Camp von Point Alpha traditionell das
Sternenbanner eingeholt und an die Point Alpha Stiftung
übergeben. FOTO: POINT ALPHA/NH

Die Landschaft
von Unrat befreit

Müllsammelaktion in Friedewald
Gruppen. Nach getaner Ar-
beit wurde der bereitgestellte
Container mit Müll gefüllt.
Anschließend trafen sich die
Helfer zum gemütlichen Bei-
sammensein vor dem Feuer-
wehrhaus, um sich mit den
von der Gemeinde gespende-
ten Bratwürstchen und Ge-
tränken zu stärken.
Der Dank von Ortsvorste-

herin Christel Stumpf galt al-
len, die ihre Fahrzeuge und
Anhänger zum Transport des
Mülls bereitgestellt hatten
und mitgefahren waren,
Sven Reinmüller, der für die
Verpflegung sorgte, der Feu-
erwehr und allen Helfern
und Unterstützern. red/jce

Friedewald – Die Mitglieder
des Ortsbeirates Friedewald
und eine überschaubare Zahl
vonHelferinnen undHelfern,
darunter Bürgermeister Juli-
an Kempka, haben bei früh-
lingshaften Temperaturen
und strahlendem Sonnen-
schein die Gemarkung der
Kerngemeinde von Unrat ge-
säubert.
Auch Jungen und Mäd-

chen, darunter die Mitglieder
der Jugendfeuerwehr, halfen
mit. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch Ortsvorstehe-
rin Christel Stumpf verteilte
Ortsbeiratsmitglied Manfred
Horber Greifzangen und
Müllsäcke an die jeweiligen

Fleißige Helfer: Der Ortsbeirat und weitere Einwohner von
Friedewald haben achtlos in die Landschaft geworfenen
Müll gesammelt. FOTO: ORTSBEIRAT FRIEDEWALD

Ihr Lackier- und Karosseriefachbetrieb

Lackierungen aller Art

Unfallschadeninstandsetzung

Schadenabwicklung

Autoglas

Lorey Bet. u. Verw. GmbH & Co. KG
Eisenacher Str. 182 | 36179 Bebra-Weiterode
Tel. 06622 919144 | E-Mail: info@lackiererei-lorey.de | www.lackiererei-lorey.de

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Neuenstein-Obergeis
www.reifen-hildebrand.de

Leserthema „Rund ums Auto“ 13. April 2024Auto
aktuell

Frischekur für das Fahrzeug
Wilkommen im Frühling: Jetzt das Auto für die warmen Tage fit machen

den, sollte er jährlich, spä-
testens aber nach 15 000 Ki-
lometern ausgetauscht wer-
den. Besser noch sind Aktiv-
kohlefilter, die zusätzlich
Feinstaub und Ozon aus der
Luft filtern.

DTSCH. KRAFTFAHRZEUGGEWERBE

gut funktionierende Kli-
maanlage bringt Sicherheit
beim Fahren.

Alle zwei Jahre rät die
Werkstatt zu einer War-
tung. Auch deshalb, weil
das System jährlich rund 15
Prozent Kältemittel verliert.
Besonders Allergiker wissen
einen funktionierenden
Pollenfilter zu schätzen. Da-
mit Bakterien und Schim-
melpilze auf dem Filter kei-
nen nahrhaften Boden fin-

keit. Alle Flüssigkeiten wer-
den gecheckt und gegebe-
nenfalls aufgefüllt. Was der
Frostschutz für den Winter,
ist jetzt das Wischwasser im
Kampf gegen Baumharz, In-
sekten & Co. Ein Kanister
mit der fertigen Sommermi-
schung an Bord spart auf
langen Strecken Zeit und
Geld.

Klimaanlagen-
Check

Einen kühlen Kopf be-
wahren – welche Autofah-
rer schätzen den Komfort in
der Hitze des Sommers
nicht. Ganz klar also: Eine

ne. Vor dem Reifenwechsel
steht der Check der Som-
merware: Das Profil sollte
mindestens drei Millimeter
tief sein, die Reifen keine
Risse oder Beulen haben
und nicht älter als acht bis
zehn Jahre alt sein (DOT-
Nummer auf der Reifenflan-
ke). Nach dem Auswuchten
und der Montage werden
Reifen mit RDKS je nach Sys-
tem neu initialisiert, gewar-
tet, Verschleißteile ersetzt.
Letzte Reifen-Amtshand-
lung: die Luftdruckprüfung
entsprechend der Herstel-
lervorgaben. Gut, dass die
Werkstatt alles hat: Motor-
öl, Kühl- und Bremsflüssig-

ist an einigen Stellen viel-
leicht aber schon ab. Ein Er-
gebnis der winterlichen
Schmuddelfahrten auf Roll-
split, Salz und Schnee. Der
nächste wache Blick beim
Auto-Rundgang gilt den
Scheiben und Wischerblät-
tern.

Technik-Check

Es geht ans Eingemachte.
Wie haben Bremsen, Aus-
puff, Stoßdämpfer, Achsen,
Keilriemen und Unterboden
den Winter überstanden?
Für den Technik-Check
thront das Auto in der
Werkstatt auf der Hebebüh-

Es ist Frühling und damit
auch Zeit für den Auto-
check nach dem Winter.

„Der Muff muss raus, die
Technik auf Sicherheit ge-
prüft, Scheiben, Leuchten
und Lack auf Schäden ge-
sichtet werden“, rät Bun-
desinnungsmeister Wilhelm
Hülsdonk vom Zentralver-
band Deutsches Kraftfahr-
zeuggewerbe (ZDK). Der
Kfz-Innungsbetrieb des Ver-
trauens kümmert sich da-
rum.

Das volle
Waschprogramm

Alles muss raus, alles muss
glänzen. Schneeketten, Be-
sen, Spaten, Eiskratzer,
Frostschutzmittel, Decken –
das ist jetzt unnützer, teurer
Ballast. Feuchte Matten
werden getrocknet, Zei-
tungspapier hilft dabei. Bei
der Wahl des Waschpro-
gramms bitte nicht knau-
sern: Vorwäsche mit Aktiv-
schaum, Haupt-, Unterbo-
den- und Radwäsche, Heiß-
wachs, Trocknen. Das volle
Programm. Die Motorwä-
sche ist Sache der Werk-
statt-Profis.

Innen wird’s ungemütlich.
Wer saugt schon gern in
hintersten Ritzen, wischt
penibel die Innenscheiben
und entstaubt das Cockpit.
Macht wenig Spaß, sorgt
aber für Wohlgefühl und
klare Sicht. Der Lack glänzt,

Wer dem Auto etwas Gutes tun will, befreit es sorgsam vom Winterschmutz und lässt
ihm ein paar Pflegemaßnahmen angedeihen. FOTO: FORIAN SCHUH



Michaela Schadewald (3.v.li.) und ihr Team freuen sich über das langjährige Bestehen des Medi-Sport-Gyms.

Nach dem Milon-Zirkel für Kraft und Ausdauer hier im Vordergrund gibt es nun auch
den „five“-Zirkel im Medi-Sport-Gym für Bewegung. FOTOS: DANIEL BLÖTHNER

40 Jahre Medi-Sport-Gym
Inhaberin Michaela Schadewald denkt noch lange nicht ans Aufhören

tierte, gesellt sich seit Kur-
zem eine weitere Trainings-
möglichkeit für die Beweg-
lichkeit hinzu: „five“.

Durch Dehnen und Stret-
ching wird gleichzeitige
Kraftbelastung der Muskeln
gefordert. Anhand dieses
Reizes lernt der Muskel ein
neues Bewegungsmuster
und kann auch wieder auf
seine ursprüngliche Länge
gebracht werden. Damit un-
terscheidet sich „five“ von
passivem Stretching und
versteht sich mehr als akti-
ves Muskellängentraining.

Als präventives Training
sorgt „five“ für eine höhere
Lebensqualität, verklebte
Faszien können gelöst wer-
den und es bietet einen
Ausgleich zu einseitigen Be-
lastungen des Körpers.

Schnupperwoche

Ab sofort bis zum Tag der
offenen Tür am 20. April
bietet das Medi-Sport-Gym
eine Schnupperwoche an.
Völlig zwanglos können alle
Aspekte des Gyms auspro-
biert werden. Wer über-
zeugt wird, kann dann ein
Abo zum attraktiven Preis
abschließen. Auch für die
Zukunft gibt Michaela Scha-
dewald einen Ausblick:
„Mein Wunsch ist es, dass
meine beiden fünfjährigen
Urenkel Karl und Conrad so-
wie Enkel Matteo in 20 Jah-
ren das alles hier überneh-
men. Dann kann ich beru-
higt in den Ruhestand ge-
hen“, freut sich die 70-Jähri-
ge, „die Kinder zeigen
schon jetzt reges Interesse
an Bewegung.“ dan/Kimpel

Walken mit ihrer Frau An-
drea. „Pudelwohl“ fühlt
sich die 70-Jährige. Beruf-
lich und privat hat sie er-
reicht, was sie wollte. Doch
Stillstand ist der aktiven
Frau verhasst, die immer
nach neuen Ideen und He-
rausforderungen sucht. So
nutzte sie die Corona-Zeit
und ließ ihr Physiotherapeu-
tisches Center „Physio Pro-
fil“ mit zum Medi-Sport-
Gym umziehen. So ist alles
nah beieinander, wovon
Kunden wie Mitarbeiter
profitieren. Von der Kran-
kenversicherung geförderte
Gesundheitskurse lassen
sich ebenso bei Medi-Sport
wahrnehmen wie die Nach-
sorge bei künstlichen Hüft-
gelenken. Auch Beckenbo-
dengymnastik, Slingtrai-
ning auf gesundheitlicher
Basis und mehr gehören
zum Repertoire.

Nachdem sie auch den Mi-
lon-Zirkel für individuell an-
passbares Kraft- und Aus-
dauertraining implemen-

se. Mit zum Team gehören
übrigens auch ihre Tochter
und Therapeutin Katja so-
wie Enkelin und Physiothe-
rapeutin Eileen. Katja küm-
mert sich um kaufmänni-
sche Angelegenheiten und
Eileen gibt Gesundheitskur-
se, auch im Rahmen des be-
trieblichen Gesundheitsma-
nagements in Firmen.

„Viele unserer Kunden
sind uns schon jahrelang
treu. Daher passen wir auch
stets unsere Angebote den
Bedürfnissen unserer Kun-
den an“, ergänzt Michaela
Schadewald. Ein ganzheitli-
ches Training für Körper
und Geist sowie individuelle
Betreuung der Mitglieder
sind die Philosophie der Fit-
nesstrainerin. Körper und
Geist im Einklang – danach
lebt Michaela Schadewald.

„Natürlich habe auch ich
Stress“, betont die unkon-
ventionelle Unternehmerin.
Den kann sie aber gut ab-
bauen mit Sport, der richti-
gen Ernährung und beim

Michaela Schadewald hat
zwei Lebensmittelpunkte:
ihre Familie und ihr Fit-
nessstudio Medi-Sport-
Gym in Bad Hersfeld. Ihre
drei Töchter, fünf Enkel
und zwei Urenkel stehen
für das emotionale Wohl-
befinden; der Beruf als Fit-
nesskauffrauundTrainerin
für Rehabilitationssport
(Stütz- und Bewegungsap-
parat) verschafft ihr die
lang entbehrte Möglich-
keit sich ständig weiterzu-
bilden, zu lernen und neue
Erfahrungen zu sammeln.

„Jedes Jahr steht bei mir ei-
ne neue Ausbildung auf
dem Plan“, berichtet die
zierliche Geschäftsfrau. 14
verschiedene Trainerlizen-
zen hat sie so schon ange-
sammelt. „Permanente
Weiterbildung hält mein
Hirn fit“, sagt die 70-Jähri-
ge, die seit sechs Jahren
auch ein „Studium im Alter“
im Vereinswesen an der Uni
Münster studiert.

Mit dem Medi-Sport-Gym
ist Michaela Schadewald ge-
nauso eng verbunden, wie
mit ihrer Familie. Als „Seele
des Betriebes“ und Chefin
zahlreicher Mitarbeiter ist
sie so gut wie jeden Tag prä-
sent. Sie kennt jedes einzel-
ne der vielen hundert Mit-
glieder mit Namen. 40 Jahre
besteht das Medi-Sport-
Gym mittlerweile in Bad
Hersfeld.

Als gelernte Apotheken-
helferin und selbst Mitglied
der ersten Stunde hat Mi-
chaela Schadewald das Stu-
dio in 1984 übernommen.
Damit war sie eine der ers-
ten Frauen in Hessen und ei-
ne der wenigen in ganz
Deutschland, die ein Fitness-
studio besaßen. „Das war
eine der besten Entschei-
dungen meines Lebens“,
blickt sie zurück.

Angebot geht mit
der Zeit

Heute lautet der Titel des
Unternehmens „Gesundheit
in Form“: im Medi-Sport-
Gym in der Kleinen Indus-
triestraße 2a steht die Ge-
sundheit im Vordergrund,
und das für jede Altersklas-

Michaela Schadewald wünscht sich, dass ihre Urenkel
bzw. Enkel Karl, Conrad und Matteo das Medi-Sport-
Gym in 20 Jahren übernehmen. Dafür üben sie schon
jetzt fleißig. FOTO: MICHAELA SCHADEWALD

Fachpraxis für Physiotherapie
und Gesundheitstraining

www.physiotherapie-bad-hersfeld.de

Kursangebot: bis zu 100% unterstützt
durch die Krankenkassen!
• Haltung & Bewegung
• Rücken Basic – WSG
(Wirbelsäulengymnastik)

• Rücken Plus – gesundes Krafttraining
mit Geräten

• Nordic Walking
• MOBI – Beweglicher im Alltag
(Onlinekurs mit Praxisteil im Studio)

PRÄVENTIONSSPORT

Beweglichkeits- und Faszientraining

FIVE-KONZEPT

mit und ohne Zusatzgeräte, wie z. B.
Trampolin, Smoveys, Stepper oder Slings
Teilnahme am Kursangebot auch mit der

Medi-Sport-Gym 10er Karte möglich

VIELE VERSCHIEDENE
FITNESSKURSE

Elektro-
Muskel-
Stimulationstraining

www.ems-training-hersfeld.de

EMS-TRAINING MIT
PERSONALTRAINER

40 Jahre Kleine Industriestraße 2a
36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621/78424
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Kuchlbauer Weisse
Bayerns echte Spezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
11 l = 1,65 €

1 l = 1,60 €15.99**
App

ANGEBOT

16.49

Peroni Nastro Azzurro
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand
1 l = 2,27 €

Pfand,

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49

-25%

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
7.99

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorten, teilweise
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 € klein&klein&

praktisch!praktisch!

5.99
ANGEBOT

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 15.04. – 20.04.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Helles & Helles alkoholfreiHelles & Helles alkoholfrei

1 l = 0,95 €9.49**
App9.99

ANGEBOT

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

1 l = 1,44 €9.49**
App9.99

-29%

Rosbacher
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

6.79

9.99
-23%

pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Kessler Zink
Weißwein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

,

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

1 l = 2,99 €2.99**
App3.99

ANGEBOT

Urfränkisches
Landbier
hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

Radeberger Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Hofbräuhaus Hell,
Hofbräu Original
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 50 €= 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

14.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

1 l = 1,17 €6.99**
App7.99

9.49

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,64 €

0.66
ANGEBOT

effect Vodka
& Energy, Açai,
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Freixenet Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

-36%

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Lörch
Alte Williams
Christ-Birne,
Alter Mirabellenbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
11.99

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

Adelholzener
Limonade
Bleib in Form,
Sunny Orange, Grapefruit,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €9 €

7.99
ANGEBOT

LOKALES
Herzensaktion für
die Nächstenliebe

Geistalschule spendet an „Kleine Helden“
auf den Schulfluren. Unter-
stützt wurde die Aktion von
einigen Schülern aus der R9,
der Kollegin Lena Zisa und
der UBUS-Kraft Jessica Hotzel,
die am Valentinstag einen
Waffelverkauf organisierten,
dessen Erlös ebenfalls den
Kleinen Helden zugutekom-
men sollte.
Vertreterinnen der Kreativ-

AG überbrachten zusammen
mit ihrer AG-Leitung Maren
Koch und der UBUS-Kraft Jes-
sica Hotzel den Erlös kürzlich
an die Kleinen Helden. Diese
nahmen voller Dankbarkeit
und Freude die Spende entge-
gen und gaben den Spenden-
überbringerinnen auch einen
kleinen Einblick in ihre Ar-
beit, die sie mit ganzem Her-
zen und großemEngagement
leisten.
Voller Motivation und Vor-

freude auf den nächsten Va-
lentinstag schmiedet die
Kreativ-AG schon jetzt Pläne
für eineWiederholung dieser
Herzensaktion im kommen-
den Jahr. red/ass

Bad Hersfeld - Der Valentins-
tag am 14. Februar stand in
diesem Jahr in der Gesamt-
schule Geistal ganz im Zei-
chen der Nächstenliebe.
Die Kreativ-AG hatte zuvor

wochenlang fleißig Grußkar-
ten gebastelt, die zusammen
mit Rosen am Valentinstag
und den Tagen zuvor in den
großen Pausen verkauft wur-
den. Beim Basteln der Gruß-
karten kam den Schülern
und Schülerinnen der Krea-
tiv-AG und ihrer Leiterin Ma-
ren Koch die Idee, dass der Er-
lös für eine gute Sache ge-
spendet werden sollte.
Schnell fiel die Entscheidung
auf das Kinder- und Jugend-
hospiz „Kleine Helden“ Ost-
hessen.
Am Valentinstag selbst

wurden die kreativen Jugend-
lichen dann zu Überbringern
der lieben Botschaften, die in
den Grußkarten von Schü-
lern und Lehrern formuliert
wurden und sorgten für viele
lächelnde Gesichter und so
manchen Überraschungen

Tolle Spendenaktion der Geistalschule für die Kleinen Hel-
den. FOTO: JUTTA BRAUN/NH

Chor-Stiftung spendet
für MitMachZirkus

Schulförderverein erhält 2000 Euro
in diesem Jahr erstmals ein
Betrag aus der Stiftung des
ehemaligen Eisenbahnercho-
res 1891 ausgezahlt werde.
Vorschläge beziehungswei-

se Anträge für eine Spende
für Einrichtungen des Roten-
burger Stadtteils Lispenhau-
sen unter Angabe der Ver-
wendung kann an das Stif-
tungsgremium gestellt wer-
den. Dem Stiftungsgremium
gehören an: Bürgermeister
der Stadt Rotenburg, Marcus
Weber, Pfarrer von Lispen-
hausen Carsten Köthe, Orts-
vorsteher Peter Müller sowie
Hans Wagner und Andreas
Behrens.
Eine Kontaktaufnahme ist

über Hans Wagner, Telefon
0 66 23/33 95, und Andreas
Behrens, Telefon 0 66 23/
91 72 11 möglich. red/tek

Lispenhausen – Zu Beginn der
Osterferien überreichten die
beiden Vertreter des ehemali-
gen Eisenbahnerchores 1891
Lispenhausen – Gemischte
Chöre, Hans Wagner und An-
dreas Behrens, einen Spen-
denscheck in Höhe von 2000
Euro an den Förderverein der
Haselbachschule Lispenhau-
sen. Dieser Betrag soll zweck-
gebunden für die Projektwo-
che „MitMachZirkus“ ver-
wendet werden.
Sowohl die 1. Vorsitzende

des Fördervereins, Hilke Spo-
elstra, als auch die Schulleite-
rin Verena Schaub-Jeppe be-
dankten sich herzlich für die
großzügige Spende.
Hans Wagner und Andreas

Behrens nahmen diese Über-
gabe zum Anlass und mach-
ten darauf aufmerksam, dass

Spende an der Haselbachschule: von links Hans Wagner
(ehem. Eisenbahnerchor 1891), Hilke Spoelstra, (1. Vorsit-
zende des Fördervereins), Dennis Kleber (Elternbeirat), An-
dreas Behrens (ehem. Eisenbahnerchor), Verena Schaub-
Jeppe (Schulleiterin), Isabell Stiel (Elternbeirätin). Den
Scheck halten Marie Stiel und Linus Kleber. FOTO: HANS WAGNER /NH



LOKALES

Die Vor- und Frühgeschichte steht im Mittelpunkt
Hersfelder Geschichtsverein feiert im Jahr 2025 sein einhundertjähriges Bestehen

kreis Hersfeld in den 1930
Jahren vorgenommen wur-
den. Ein großer Teil der da-
maligen Fundstücke wurde
dem Kasseler Landesmuseum
übergeben. Der verbliebene
Teil wird in der geplanten
Ausstellung zu sehen sein.
Bevor mit den eigentlichen

Vorbereitungen zur Ausstel-
lung begonnenwerden kann,
müssen alle Fundstücke foto-
grafiert werden, um aus die-
sen Aufnahmen eine Ausstel-
lungsstruktur zu entwickeln.
Gerhard Kraft und Lence
Donceva werden diese auf-
wendigen Vorarbeiten über-
nehmen. Der Stadtarchivar
Johannes Wagner hat seine
Mithilfe beim Entziffern der
alten Findbücher und Noti-
zen, die in den Kisten liegen,
angeboten.
Museumspädagogisch wird

die geplante Ausstellung von
der Bad Hersfelder Museums-
leiterin Lisa Hendrich und ih-
rer Mitarbeiterin Lence Don-
ceva begleitet. Die Bad Hers-
felder Bürgermeisterin Anke
Hofmannhat die Schirmherr-
schaft für alle Veranstaltun-
gen des Hersfelder Ge-
schichtsvereins im Jubilä-
umsjahr übernommen.

red/kai

Bad Hersfeld – Für das kom-
mende Jubiläumsjahr bietet
der Geschichtsverein Ausstel-
lungen, Vorträge, Stadtfüh-
rungen und Exkursionen an,
die sich schwerpunktmäßig
mit der Geschichte der Stadt
Bad Hersfeld und dem Alt-
kreis Hersfeld befassen wer-
den.
Ein besonderer Höhepunkt

wird eine Ausstellung im
HersfelderMuseum zumThe-
ma Vor- und Frühgeschichte
im Altkreis Hersfeld sein. Die
Ausstellung wird ab Februar
bis Anfang März 2025 gezeigt
werden.
Beim ersten gemeinsamen

Treffen präsentierte die Mit-
arbeiterin des Bad Hersfelder
Museums Lence Donceva den
Vorstandsmitgliedern und
den Mitgliedern des Hersfel-
der Geschichtsvereins viele
Kisten mit den benötigten
vorgeschichtlichen Funden.
Begeistert packte Lence Don-
ceva eine Kiste nach der an-
deren aus und zeigte voller
Stolz, die besonders gut er-
haltenen Fundstücke.
Die vorgestellten Funde

stammen aus den Hügelgrä-
bergrabungen, die von Prof.
Dr. Bremer, Eduard Pinder
und Dr. Otto Uenze im Alt-

Kisten voller Geschichte: Funde der Vor- und Frühgeschichte aus dem Altkreis Hersfeld, wurden vom Hersfelder Geschichts-
verein besichtigt. Teilnehmer von links: Ullrich Göbel, Leni Donceva, Johannes Wagner, Falko Radewald, Irmgard Schmidt,
Gerhard Kraft, Ernst-Heinrich Meidt, Dr. Michael Fleck, Ingrid Waldeck. FOTO: ALBERT DEISS/NH

Auszubildende engagieren sich für Natur
Pflanzaktion im Hersfelder Forst von Grenzebach und Bickhardt Bau

tet. Rolf Lindenborn vom
Forstamt äußerte sich begeis-
tert über das Engagement
und den Einsatz der jungen
Menschen. Nancy Fiebig-
Weisheit, Personalleiterin
von Grenzebach BSH, und
Christian Heumüller, Leiter
Personalmanagement von
Bickhardt Bau, betonen, dass
diese großartige Aktion unbe-
dingt wiederholt werden soll-
te und sie stolz auf ihre moti-
vierten und engagierten Aus-
zubildenden und Dualen Stu-
dierenden sind.
Die gemeinsame Aktion

von Grenzebach BSH und
Bickhardt Bau zeigt das En-
gagement der beiden regio-
nalen Traditionsunterneh-
men für die Umwelt und die
Ausbildung junger Men-
schen. Durch das Pflanzen
von 500 Bäumen tragen die
Auszubildenden und Dualen
Studierenden dazu bei, den
Hersfelder Forst zu regene-
rieren und die Natur zu
schützen. red/dag

Bad Hersfeld – In einer bemer-
kenswerten Zusammenarbeit
haben 13 Auszubildende und
Duale Studierende der Firma
Grenzebach BSH sowie 16
Auszubildende undDuale Stu-
dierende der Firma Bickhardt
Bau eine gemeinsame Aktion
gestartet, um den Hersfelder
Forst zu unterstützen. Auf Ini-
tiative von Grenzebach wur-
den kürzlich rund 500 Dou-
glasien im Gebiet Falkenbach
nahe Beiershausen gepflanzt.
Die jungen Setzlinge, die eine
Höhe von etwa 50 cm haben,
werden voraussichtlich in nur
zwei Jahren deutliche Wachs-
tumserfolge zeigen.
Die Aktion begann mit ei-

ner Einweisung und Sicher-
heitsunterweisung durch die
Forstamtsmitarbeitenden,
bei der auch die speziellen
Pflanzwerkzeuge und ihre
Funktionsweise erklärt wur-
den. Die Auszubildenden und
Dualen Studierendenwurden
in Gruppen aufgeteilt, die je-
weils von einem erfahrenen
Forstmitarbeitenden angelei-
tet wurden.
Während der Pflanzaktion

tauschten sich die Teilneh-
menden nicht nur über die
Aktion selbst aus, sondern
auch über ihre Ausbildung
und ihr Studium bei beiden
Unternehmen.
Der zu bepflanzende

Hang hatte zuvor unter
Schäden durch den Borken-
käfer und Sturmschäden ge-
litten, was eine Abholzung
erforderlich machte. Die
Forstamtsmitarbeitenden
standen den jungen Er-
wachsenen zur Beantwor-
tung von Fragen zu Pflan-
zen, regionalen Baumarten,
der Lage und der Tierwelt
zur Verfügung.
Auch spezielle Fragen zur

Pflanzaktion, wie der Ab-
stand zwischen den Bäumen,
die Wuchsgeschwindigkeit
und der Schädlingsbefall in
der Region, wurden beant-
wortet. Die Initiative dauerte
insgesamt etwa drei Stunden
und wurde von einem Imbiss
bei schönem Wetter beglei-

Auszubildende engagieren sich für die Natur: 500 Douglasien wurden im Gebiet Falkenbach
gepflanzt. FOTO: GRENZEBACH/NH

Waldspaziergang auf
den Spuren der Vögel

trieanlagen. Die Führung
übernimmt Arno Werner
vom Länder- und Fachbeirat
Hessen gemeinsam mit Mit-
gliedern des Rotmilanteams.
Ende ist etwa um 9.30 Uhr.
Mitzubringen sind festes

Schuhwerk und der Witte-
rung angepasste Bekleidung.
Fernglas und Kamera können
auch dabei sein. Anmeldung
bei Kerstin Kerst: Tel. 0 66 23/
4 47 22, AB. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

red/tek

Rotenburg – Zu einem Wald-
spaziergang auf der Franzo-
senstraße lädt die Natur-
schutzinitiative am 14. April
ab 7 Uhr ein. Treffpunkt ist
der Parkplatz am Schwarzen
Stock, wo die Franzosenstra-
ße die K 50 quert.
Die Themen sind: Lauschen

und Bestimmen der Vogel-
stimmen, Kennenlernen ei-
nes Sperlingskauzreviers, ge-
fährdete Arten imÖkosystem
Wald und Auswirkungen
durch geplante Windindus-

Gleich online Vorteil ausrechne
n!

Nürnberger Staße 29 + 30 | 36211 Alheim-Heinebach
Tel. 05664 94790 | www.pfetzing-heinebach.de

DAS LEASINGBIKE
FÜR ARBEITGEBER, ARBEITNEHMER UND SELBSTSTÄNDIGE

Wir machen Platz für die neuen Modelle 2024!Wir machen Platz für die neuen Modelle 2024!

35–40%35–40%
ERSPARNISERSPARNIS

gegenüber Barkauf!gegenüber Barkauf!

auf Lagerware!auf Lagerware!20%20%
Leasen Sie Ihr neues BikeLeasen Sie Ihr neues Bike

VieleLeasing-partnerwählbar

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

Sonderangebot Gleitsichtgläser bis 30. April

10

Basicbrillen

In Bebras Mitte

Auch als Sonnenbrille

auf Gleitsichtgläser%

www.creativ-optik-bebra.net

statt 77 Euro

mit Standardgläsern, Fassung aus Aktionssortiment

statt 125 Euro

aus unserem Sortiment
auf alle Ausführungen von preisorientiert bis Highend Premium

ohne
Aufpreis

Abbildung beispielhaft
bis 30. April

Nürnberger Str. 38

Nicht zufrieden? Umtausch Ihrer Brille innerhalb 6 Monaten möglich



Heldengesucht!

Nürnberger Straße 52 | 36179 Bebra | Telefon 06622 9150120

Wir wachsen und wollen genau dich, als einjährig gelernte
Pflegekraft oder mit Erfahrung in der Pflege

für den ambulanten Pflegedienst aus Bebra (m,w,d)!
(Vollzeit,Teilzeit oder 538-Euro-Basis)

Hast du Lust, in einem motivierten und fröhlichen Team zu arbeiten?
Dann melde dich schnell per E-Mail mit deinem Lebenslauf bei uns
und profitiere von unseren interessanten Rahmenbedingungen:

– unbefristetes Arbeitsverhältnis und ein leistungsgerechtes
Einstiegsgehalt (bei Vollzeit: 3.358,33 Euro brutto im Monat/
19,53 €/Stunde)

– 13. Gehalt
– 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-Woche
– sehr hohe Zuschläge z. B. 135 % Feiertagszuschlag
– keine Teildienste
– ausgewogene Work-Life-Balance
– kollegiale Zusammenarbeit in einem professionellen Team
– interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
– Aufstiegsmöglichkeiten
– gestellte Arbeitskleidung
– E-Bike-Leasing

Bei uns erhälst du jetzt
3.000 € WILLKOMMENSBONUS!*

Sabrina Hendel-Werner • Auf der Aue 14 • 36289 Friedewald
Tel. 06674/9188650 • info@tierarztpraxis-am-dreienberg.de

* Der Bonus orientiert sich am Stellenanteil. 3.000 € gelten für eine Vollzeitstelle,
1.500 € werden nach deiner Probezeit gezahlt. Weitere 1.500 € erhälst du nach
12 Monaten Zugehörigkeit.

Gültig für jede Neueinstellung,
die sich im Zeitraum
vom 01.04.24–31.05.2024
bei uns bewirbt.

WIR SUCHEN DICH!
Du bist Tiermedizinische
Fachangestellte ? (m/w/d)

Vertriebsassistenz (m/w/d)

Wir entwickeln, vertreiben und produzieren elektrotechnische
Komponenten wie Transformatoren, Drosseln und Filter. Mit einem neu
errichteten Produktionsgebäude bieten wir ein modernes
Arbeitsumfeld. Wir begeistern unsere Kunden durch Qualität,
Innovation, Individualität und Schnelligkeit.

• Sie arbeiten zuverlässig und zielorientiert mit einem hohen
Maß an Eigeninitiative.

• Kundenorientierung, gewinnende Ausstrahlung, Kompetenz
und Souveränität sind Ihr Ding.

• Sie arbeiten gerne im Team, sind hartnäckig und lassen sich
von „Neins“ nicht aus der Bahn werfen.

• Sie kommunizieren gerne – verbal und schriftlich und haben
keine Scheu vor der englischen Sprache.

Wenn diese Eigenschaften auf Sie zutreffen, freuen wir uns auf Sie.
Wir suchen Menschen und keine Abschlüsse. In unserem Team sind
die vielfältigsten Charaktere, Erfahrungen und Begabungen vertreten –
und davon wollen wir noch mehr.

Wir bilden aus: möchten Sie eine kaufmännische Ausbildung bei
uns absolvieren? Oder streben Sie den Beruf Elektroniker (m/w/d)
– Fachrichtung Geräte an? Auch dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (vorzugsweise als
pdf-Dokument) bitte an Dr. Peter Mattheis
(p.mattheis@gass-transformatoren.de) oder postalisch an
Gass GmbH & Co KG, Oberste Elpersweide 2, 36304 Alsfeld.

Sie wollen dem klassischen Schultag entfliehen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig, denn wir bieten Ihnen ein nichtalltägliches Arbeitsumfeld mit
persönlichem Gestaltungsspielraum. Wir suchen einen

Pädagogen (m/w/d)
mit zwei abgeschlossenen Staatsexamen für die Sekundarstufe I in der
JVA Hünfeld. Neugierig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Informationen unter:
www.steep.de/karriere sowie bei Frau van Hümmel (HR) Tel. 0228 6681-472
oder jasmina.vanhuemmel@steep.de.
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Karriere Gut vorbereitet ins Vorstellungsgespräch
Tipps, wie sich Bewerber besser nicht beim Jobinterview verhalten sollten

ches Verhalten gegenüber
Mitarbeitern. Wer die Emp-
fangsdame anzickt oder an-
dere Mitarbeiter herum-
kommandiert, dürfte bei
vielen Personalern von der
Bewerberliste gestrichen
werden.

Wer diese Tipps befolgt
und sich auf sich selbst und
seine Stärken konzentriert,
wird sicherlich nichts falsch
machen. Viel Erfolg! mas

das gilt nicht nur beim Fami-
lienessen, sondern auch fürs
Vorstellungsgespräch.
Wenn Sie im Gespräch Ihr
Telefon zücken, könnte das
durchaus unangenehm auf-
fallen.

Verhalten
gegenüber anderen

Das größte No-Go für Per-
sonalchefs ist aber unhöfli-

stellungsgespräch zu spät
erscheint, disqualifiziert
sich bei vielen Personalern.
Planen Sie sich also genü-
gend Puffer für die Anfahrt
ein. Sollten Sie trotzdem
verspätet sein, brauchen Sie
dafür eine sehr plausible Er-
klärung.

Smartphone

Finger weg vom Handy –

höflich und freundlich sein.
Schließlich geht es darum,
dass die künftigen Kollegen
Sie besser kennenlernen.
Und auch Sie sollten sich na-
türlich einen Eindruck ver-
schaffen können, ob die
neue Stelle zu Ihnen passt.

Höflich und
pünktlich

Fallen Sie Ihrem Gegen-
über besser nicht ins Wort:
Für viele Recruiter ist das ein
No-Go und disqualifiziert
Sie auf der Stelle. Wer zu
spät kommt, den betraft das
Leben – oder der Personal-
chef. Denn wer beim Vor-

in der Jeans, wer sich auf
dem Bau bewirbt, ist wie-
derum besser mit einem
schickeren Freizeitoutfit be-
raten.

Körperpflege

Was eigentlich selbstver-
ständlich sein sollte, ist es in
manchen Fällen aber nicht:
die Hygiene. Planen Sie vor
dem Gespräch genügend
Zeit für Duschen und Haare
waschen ein. Und ganz
wichtig: Deo nicht verges-
sen!

Getränke und Essen

Bitte begrüßen Sie Ihren
potentiellen neuen Perso-
nalchef nicht mit einem Kaf-
feebecher in der Hand.
Wenn dem Bewerber zur
Begrüßung hingegen je-
mand ein Mineralwasser
oder einen Kaffee anbietet,
darf er das gerne anneh-
men. Bitte nicht vergessen,
sich höflich zu bedanken.

Gegen einen kleinen
Snack vor dem Job-Inter-
view ist nichts einzuwenden
– aber bitte lassen Sie Ihr Es-
sen in der Tasche verschwin-
den, bevor es ernst wird.
Personaler könnten es ziem-
lich unhöflich finden, wenn
das belegte Brötchen da-
raus hervorschaut.

Der erste Eindruck

Oft ist der erste persönli-
che Eindruck entscheidend.
Sie sollten beim ersten Ken-
nenlernen nicht zu sehr vor-
preschen, aber trotzdem

Die Bewerbung wurde er-
folgreich versendet und
ein paar Tage später flat-
tert die Einladung zum
Vorstellungsgespräch in
den Maileingang. Prima –
die erste Hürde zum
Traumjob ist genommen.

Vor einem wichtigen Be-
werbungsgespräch fürchten
sich die meisten Bewerber
wohl vor fiesen, schwieri-
gen Fragen und der Angst,
an ihnen zu scheitern. Doch
dabei übersehen viele, dass
sie sich schon mit viel
schlimmeren Aktionen
selbst ins Aus schießen kön-
nen. Manche Fehler sind im
Bewerbungsgespräch fatal.
In der Fotostrecke oben se-
hen Sie, mit welchen Ver-
haltensweisen sich Bewer-
ber sofort ins Aus schießen.

Das Styling

Das Aussehen spielt im
Rahmen eines Bewerbungs-
gespräches vielleicht nicht
die wichtigste Rolle, doch
kommt es natürlich auch
hier auf den ersten Eindruck
an. Aber was ist ange-
bracht? Wichtig ist, sich or-
dentlich und gepflegt zu
präsentieren. Beim äußeren
Erscheinungsbild gilt die
Devise: Authentisch blei-
ben. Was allzu übertrieben
wirkt, sollte besser vermie-
den werden. Die Kleidung
sollte dem Job angemessen
gewählt werden. Wer in der
Bank anfangen möchte,
kommt lieber im Anzug als

Höflich, selbstbewusst, gepflegt und zugewandt: Diese Eigenschaften sollten Bewerber mindestens mitbringen, um
den berühmten ersten Eindruck für sich zu gewinnen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Keine einfache Situation: Bei einem Jobinterview stehen viele Bewerber unter
Druck. FOTO: DJD

Wir suchen für unsere
Hausarztpraxis eine

MFA
(m/w/d)

gerne auch mit Qualifikation
oder Interesse an
Weiterbildung zur
NäPA/VERAH

in Vollzeit oder Teilzeit

Praxis am Stift
Thomas Schäfer
Dr. Vera Rastan

Nachtigallenstr. 3, 36251 Bad Hersfeld,
Tel. 73074 oder 0160 2580364

info@praxis-am-stift.de



Sollten wir dein Interesse an der Mitgestaltung eines modernen Familienunternehmens
geweckt haben, freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Naumann GmbH
Im Wiesental 4 | 36275 Kirchheim | Tel. 06625 10130
bewerbung@naumann-beton.eu
www.naumann-gruppe.eu

Deine Aufgaben:
• Wartung und Instandhaltung des
firmeneigenen Fuhrparks

• Wartungspläne erstellen und diese nach
zeitlichen Vorgaben umsetzen

• Vorbereitung und Durchführung der regelmäßig
stattfindende technischen Überprüfungen

• Systematische Fehlersuche an mechanischen,
pneumatischen, elektrischen und
elektronischen Systemen von Fahrzeugen
mittels Diagnosesystemen

• Allgemeine Werkstatttätigkeiten

Idealerweise bringst du folgendes mit:
• Abgeschlossene Ausbildung als
Kfz-Mechaniker, Fachrichtung Nutzfahr-
zeuge oder Landmaschinenmechaniker

• Erfahrung im Umgang mit
computergestützter Technik

• Grundkenntnisse in der
Fahrzeugelektrik und -Elektronik

• Kenntnisse der Hydraulik und
Pneumatik

• Führerschein der Klasse C / CE
wünschenswert

Als Teil der Unternehmensgruppe NAUMANN ist die Naumann
GmbH mit Sitz in 36275 Kirchheim, ein hessen- und thüringen-
weit agierendes Familienunternehmen und in den Bereichen
Transport-beton, Betonpumpendienst, mineralische Baustoffe
und Baustofflogistik aktiv.

Wir bieten dir einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz, bei dem du als Teil
der Naumannfamilie unsere modern ausgestattete Werkstatt in 36275 Kirchheim unterstützt.
Dein Arbeitsvertrag ist selbstverständlich unbefristet. Du arbeitest in flexibler Tagschicht,
40 Stunden pro Woche. Zudem erwarten dich bei uns überdurchschnittliche Bezahlung, 30 Tage
Urlaub, ein junges, dynamisches Team, flache Hierarchien und eine offene Unternehmenskultur.

Kfz-Meister und Mechatroniker (m/w/d)
Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik
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Karriere Frei von Klischees
Berufswahl ist keine Frage des Geschlechts

lichkeit, sich weiterzuentwi-
ckeln und dadurch Zufrie-
denheit und Selbstwirksam-
keit zu erfahren. Betriebe
bekommen motivierte Mit-
arbeitende, die durch ihre
unterschiedlichen Perspekti-
ven zum Erfolg beitragen.
Sie erhalten zudem die Mög-
lichkeit, dem Fachkräfte-
mangel etwas entgegenzu-
setzen, der besonders in Be-
rufen ausgeprägt ist, die
zahlenmäßig von einem Ge-
schlecht dominiert werden.

djd

nach individuellen Fähigkei-
ten, Fertigkeiten, Interessen
und Erfahrungen. Doch vor-
handene Geschlechterk-
lischees beeinflussen häufig
die Entscheidung und
schränken das Spektrum der
Möglichkeiten ein.

Sie tragen dazu bei, dass
Potenziale verschenkt wer-
den und Menschen mit ihrer
Berufswahl nicht zufrieden
sind. Von weniger Klischees
profitieren letztlich alle: Jun-
ge Menschen aller Ge-
schlechter erhalten die Mög-

haben Jungen tatsächlich
mehr handwerkliches Ge-
schick? „Studien zeigen, dass
Begabungen individuell sind
und Fertigkeiten auf ihrer
Basis erlernt werden“, infor-
miert Miguel Diaz, Leiter der
Servicestelle der Initiative
Klischeefrei. Diese hat es sich
zur Aufgabe gemacht, zur
Aufklärung beizutragen.
Das Geschlecht spiele bei der
Verteilung von Fertigkeiten
keine Rolle, Übung hinge-
gen schon, so Diaz. „Die Ju-
gendlichen sollen ermutigt
werden, gängige Rollenkli-
schees kritisch zu hinterfra-
gen“, unterstreicht die
Schirmherrin der Initiative
Elke Büdenbender. Ihr ist
wichtig, dass auch Eltern die
Berufssuche ohne Schubla-
dendenken unterstützen,
denn sie seien immer noch
die Ansprechpartner Num-
mer eins der Schulabsolven-
tinnen und Schulabsolven-
ten.

Gegen den
Fachkräftemangel

Die Berufs- und Studien-
wahl erfolgt bei jungen
Menschen im besten Fall also

Seit vielen Jahrzehnten ist
es das gleiche Bild: Ent-
scheiden sich Jugendliche
für einen Ausbildungsbe-
ruf, so orientieren sie sich
auch heute noch meistens
an den klassischen Rollen-
bildern.

Beispiele dafür gibt es vie-
le. Im bevölkerungsreichsten
Bundesland NRW etwa
wählten 2022 genau 243
Jungen, aber nur sechs Mäd-
chen eine Ausbildung im
„Männerberuf“ Anlagenme-
chaniker/-in für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik. Im
klassischen „Frauenberuf“
Medizinische/r Fachange-
stellte/-r dagegen war das
Verhältnis genau gegenläu-
fig: Hier starteten neun Jun-
gen und 264 Mädchen ihren
Job. Das geht aus Statistiken
des Bundesinstituts für Be-
rufsbildung hervor.

Begabungen sind
individuell

Doch sind Frauen wirklich
besser für helfende Berufe
geeignet als Männer? Und

Man kann schon früh anfangen, sich über mögliche Be-
rufe zu informieren. Dabei zählt erst mal alles, was
Spaß macht. FOTO: DJD/WWW.KLISCHEE-FREI.DE/STEFFI BEERMANN

Was soll ich mal werden?
Tipps für die Suche nach einem passenden Ausbildungsplatz

Interessierte vorher ein
Praktikum im Betrieb absol-
vieren. So können beide Sei-
ten einschätzen, ob sie zuei-
nander passen. ulk

ben auswählen und so Be-
rufsvorschläge erhalten. Un-
ter anderem steht zur Aus-
wahl, ob man lieber alleine
oder im Team arbeiten
möchte, ob man künstleri-
sche oder technische Berufe
bevorzugt. Unter 137 mögli-
chen Berufen erhält man
dann als Ergebnis die, die
auf einen selbst passen. Ne-
ben der Agentur für Arbeit
ist auch die Kreishandwerk-
erschaft ein guter Anlauf-
punkt. Hier kann unter an-
derem bei der Suche nach
Praktika vermittelnd gehol-
fen werden. Viele Arbeitge-
ber sehen es gerne, wenn

regionalen Arbeitgeber ste-
hen in engem Austausch mit
der Agentur für Arbeit, mel-
den freie Stellen und lassen
sich darüber hinaus Bewer-
ber vorschlagen. Auf der In-
ternetseite des Jobcenters
unter arbeitsagentur.de/bil-
dung/ausbildung gibt es ei-
nen praktischen Fragebo-
gen. Hier kann man sich
Schritt für Schritt zum
Wunschberuf durchklicken
und erhält so neue Ideen,
was zu einem passen könn-
te. Ein ähnliches Tool bietet
das Handwerk auf seiner In-
ternetseite. Hier kann man
unter verschiedenen Vorlie-

Wer online nach einem
Ausbildungsplatz sucht,
wird von einem schier end-
losen Angebot an Informa-
tionen erschlagen. Wir ha-
ben ein paar Tipps gesam-
melt, um den Überblick zu
erleichtern.

Ein erster guter Anlauf-
punkt ist sicherlich die
Agentur für Arbeit. Hier er-
halten Schüler in einer Be-
rufsberatung viele nützliche
Tipps und können sich auch
potenzielle Arbeitgeber
empfehlen lassen. Viele der

Kontakt: Nicole Licht
Telefon: 06621 892852 (8.00–16.00 Uhr) + Handy-Nr.: 0151 11328187
E-Mail: verwaltung@dm-logistik-services.de • DM-Services GmbH & Co. KG
Europaallee 2 • 36251 Bad Hersfeld

Lagerpersonal für Sortierarbeiten
auf Mini-Job-Basis.
– Standort Bad Hersfeld – unbefristeter Arbeitsvertrag
– Mo.–Fr. ab 12.00 Uhr, Arbeitstage nach Absprache = freie Zeiteinteilung

Sie möchten für Sicherheit sorgen? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir suchen einen

Zentralassistenten (m/w/d)
im 3-Schichtsystem für die JVA Hünfeld. Freuen Sie sich auf geregelte Arbeitszeiten,
lukrative Arbeitgeberleistungen wie z. B. 30 Tage Urlaub, arbeitgeberfinanzierte
betriebliche Altersvorsorge, mein-Dienstrad, Kindergartenzuschuss und vieles mehr.
Neugierig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Informationen unter:
www.steep.de/karriere sowie bei Frau van Hümmel (HR) Tel. 0228 6681-472 oder
jasmina.vanhuemmel@steep.de.



ANZEIGEN

Was uns bleibt? Der Traum von Stunden,
die ein ganzes Leben waren und das Werk von schweren Jahren,

die wie eine Nacht entschwunden.
Nach einem langen und erfüllten Leben müssen wir Abschied

nehmen von meinem geliebten Ehemann, unserem herzensguten Vater,
Opa, Bruder, Schwager und OnkelGünter Zürtz
08.April 1931 30.März 2024

Deine GiselaVolker mit FamilieJutta mit FamilieRita Hesseim Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 18. April 2024, um 14.30 Uhrauf dem Friedhof in Röhrigshof statt. Für bereits erwiesene und noch zugedachteAnteilnahme danken wir herzlichst.

Röhrigshof, im April 2024

* †
In stiller Trauer

WWiirr ggiinnggeenn zzuussaammmmeenn iimm SSoonnnneennsscchheeiinn,,
wwiirr ggiinnggeenn iimm SSttuurrmm uunndd RReeggeenn,,

ddoocchh nniieemmaallss ggiinngg eeiinneerr vvoonn uunnss aalllleeiinn,,
aauuff uunnsseerreenn LLeebbeennsswweeggeenn..

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von meinem treusorgenden Ehemann

KKuurrtt SScchhääffeerr
** 44.. 99.. 11993300 †† 1166.. 33.. 22002244

In dankbarer Erinnerung
Edeltraud Schäfer

Karl-Heinz und Beate Vockenberg
sowie alle Angehörigen

Heringen/Werra, im April 2024

Auf Wunsch des Verstorbenen
fand die Trauerfeier in aller Stille statt.

Für die bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Ein schweres Leid hat nun ein Ende, erlöst bist du von deiner Qual.
Wir drücken deine beiden Hände auf dieser Welt zum letzten Mal.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft, und hab für alles vielen Dank.

Ein Leben hat seine Vollendung gefunden.
Nun nehmen wir Abschied von

Peter Wagner
* 11. 5. 1956 † 28. 3. 2024

In stillem Gedenken

nd Beate Wagner mit Dominic
na und Bianca mit Familien
te und Heinz mit Ralf Henkel

Unterneurode, dem 13. April 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
16. April 2024, um 14.00 Uhr von der Friedhofskapelle

in Unterneurode aus statt.
Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Jürgen un
Christin

Lieselott

DANKSAGUNG
Wir danken allen, die unserem lieben Verstorbenen

Hans Pfromm
* 6. 1. 1934 † 4. 3. 2024

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, sich
mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Heringen, im April 2024

Im Namen aller Angehörigen
Margot Pfromm

Siegward
Schön
* 27.01.1958
† 10.04.2023

In unendlicher Liebe
Iris, Isabell †

Pascal und Stephanie

Cornberg,
im April 2024

Unsere Herzen
halten dich gefangen,

als wärst du
nie gegangen.

Du fehlst !

Dankeschön
Lukas Bube
Tarja Deutscher
Emma Heß
Fabian Kalhöfer
Maddox Katzwedel
Mia Klotzbach
Theo Klotzbach
Nils Koch
Philipp Macheledt
Kiara Mellen
Marlon Mitt
Hanna Sandrock
EmmaSchwesinger
Lena Werneburg
Hanna Werner
Cedric Ziegler

auch im Namen
unserer Eltern für

alle Glückwünsche,
Geschenke und

Aufmerksamkeiten zu
unserer Konfirmation.

Für die Begleitung
unserer Konfirmanden-
zeit bedanken wir uns

herzlich bei Frau
Pfarrerin Quapp, Frau
Diakonin Kampmann,

Frau Richter und
Herrn Sieber.

Heimboldshausen, im April 2024

Familienanzeigen

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und uns ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Joachim Krüger
* 20. 10. 1942 † 1. 3. 2024

Im Namen der Familie

DANKE

Neukirchen, im April 2024

Margret Krüger

Wir nehmen Abschied
in Liebe und Dankbarkeit:

Anneliese Stremmer
geb. Grau

Peter und Sabine Stremmer
mit Jan-Phillip und Constantin
Harald und Hilde Stremmer
mit Felix

Rotenburg an der Fulda, den 13. April 2024
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

* 26.09.1934 † 30.03.2024* 26

Manfred
Günther

Herzlichen Dank

Braach, im April 2024

* 16. 9. 1943
† 6. 2. 2024

sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme
durch Wort, Schrift und
Geldspenden zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Im Namen
aller Angehörigen:

Anita Günther
Uwe Günther
Dirk Günther

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

Trennung ist unser Los, Wiedersehen unsere Hoffnung.

Wer mir vertraut, wird leben,
auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich auf mich
verlässt, wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Eine
Familien-

Anzeige
in unserer

Zeitung erreicht
alle Freunde

und Bekannte.

Menschen, die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.



STELLENANGEBOTE

20€/STD.
BIS ZU

INKL. ZUSCHLÄGE

JETZT
BEWERBEN__

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich
Bürgerservice/Standesamt/Wahlen

Gemeindevorstand der Gemeinde Neuenstein
Herr Schiel, Tel.: 06677 9210-14

https://www.neuenstein.net/buerger-verwaltung/
stellenausschreibungen.html

Wir suchen spätestens zum 01.01.2025 eine/n

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Haushaltshilfe/Kinderbetreuung.
Wir suchen für unsere sechsköpfige
Familie in HEF eine Hilfe für die Betreu-
ung unserer vier Kinder in den Randzei-
ten und nach Absprache auf Mini-
job-Basis, gerne auch leichtere Arbeiten
im Haushalt. Wir freuen uns auf ihre
Antwort unter der☎ 06621-4347595

Nebenjob: Umsichtige, sorgfältige
Reinigungskraft für Ferienwohng. Nähe
Bebra. Min. 40 bis 180,- € mtl. , Auto,
Email ( Whatsapp)☎ 0160-2427156

Klinikum Bad Hersfeld | Klinik am Hainberg | Orthopädie Bad Hersfeld | Herz-Kreislauf-Zentrum Rotenburg | MVZ

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

*@:183< zur Stellenanzeige fi%!@% 48@ 17? 7%<@>@>
.1>>8@>@<@8:@ hhttttppss::////kklliinniikkuumm--kkaarrrriieerree..ddee
#!@> &8::@3< !@< 95),#!@<(

6"> '@8:@>@ 2%?#>&1:8#%@% <:@;: 2;%@% Bernd Wittich unter
06-01 ++ 922588 =@>%@ $7> /@>?"=7%=(

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die
Zentrale Sterilisationsabteilung

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Aufbereitung, sowie den sach- und
fachgerechten Umgang von und mit Medizinprodukten.

Vorzugsweise verfügen Sie über die Bereitschaft, einen
Fachkundelehrgang zu absolvieren.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

kaufmännischenMitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijobbasis und einen

Dachdecker/Zimmermann o. Helfer (m/w/d)
in Vollzeit.

HolgerFischer
Zimmerei &Dacheindeckungen

Bewerbung per Mail an info@z-h-f.de oder per Post
an Fischer GmbH | Bahnhofstr. 1 | 36251 Bad Hersfeld

In der Breit 7
36151 Burghaun-Rothenkrichen
Telefon 06652 6232
info@stabiro.de

www.stabiro.de
Wir freuen uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung.

Wir suchen ab sofort:

Produktionshelfer
m/w/d

für Fensterbau mit
handwerklichen
Vorkenntnissen im
Schreinerbereich.

Montageteam
gesucht, für die nähere
Umbebung.

Empfangssekretär/in (m/w/d)
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Immobilienbranche.
In unserem Haus ist die Stelle des Empfangssekretariats in Vollzeit
(Mo. – Fr. 08.30 – 17.30Uhr, 40-Stunden-Woche) zu besetzen.
Es erwartet Sie ein gepflegtes Arbeitsumfeld, für das wir Ihre adminis-
trativen Fähigkeiten benötigen. Sie empfangen, bedienen unsere Tele-
fonzentrale, sind nach der Einarbeitungszeit für die täglich anfallenden
Arbeiten wie Postbearbeitung, Ablagen, Einkäufe etc. sowie für die
Betreuung unseres Bürohauses verantwortlich und unterstützen unsere
Chefsekretärin.
Sie haben angenehme Umgangsformen und beherrschen die Microsoft
365Anwendungen (Word, Excel).
Sie möchten Teil unseres kleinen Teams in Bad Hersfeld werden und uns
motiviert und engagiert unterstützen?
Dann schreibenSie bitte an FrauKrämer unterm.kraemer@rosco-net.de
oder senden Ihre Bewerbungsunterlagen an

ROSCOProjektmanagement für Immobilienanlagen GmbH&Co.
Liegenschaftsverwertung KG

AmKurpark 33 b, 36251 Bad Hersfeld

Unsere Angebote vom 16.04. bis 20.04.2024

Käse-Chili-Bratwürstchen 100 g 1,15 €
Fleischwurst 100 g 0,99 €
Kochschinken natur, geräuchert oder Bärlauch 100 g 1,99 €
Fleischsalat 100 g 1,25 €

Freitag, 19.04.2024
Gulaschsuppemit Brötchen

Portion 7,00 €

282 Hauneck-Unterhaun
ww.eichlers-hofladen.de

362
ww

Donnerstag wieder
frisches Bauernbrot.

Bin umgezogen!
Fusspflege
Gertrud Falk
Jetzt Sandweg 4,
Bad Hersfeld

Tel. 0176 35488990

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Geschäftsverbindungen

Jetzt neu: Professioneller
Home-Sitting-Service für ihr zu
Hause,damitSiesorgenfreiverreisen
können. IchkümmeremichumIhre
Pflanzen, Haustiere u. halte Ihr Zu-
hause sicher. Kontaktieren Siemich
für maßgeschneiderte Lösungen u.
Preise. Vertrauenwird beimir groß
geschrieben.Hausmeisterservice
& Montagebau Weise, Am Lin-
denrain 8, 36286 Neuenstein ☎
0173-8939717

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Suche für Villa: Flügel, Klavier, Asiakunst,
Jagdutensilien, Skulpturen, Uhren, antike
Möbel, Teppiche, Porzellan, Tafelsilber,
Zinn, Lampen.T 0162 1642463

Sammlerin sucht Sammeltassen und
Moccatassen.☎ 01777856295

Suche gut erh. Motor-Garten-Fräße
☎ 0151-75099076

Su. Näh- & Schreibmaschinen, Kris-
tallvasen & -lampen, Geschirr, Bücher,
Lederbekl. u. Pelze.☎ 06623-9157279

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Philippsth. Wiesenstr., ab 01.03.24
3 ZKB, ca. 80m², Balkon, KM 640,– € + NK
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

3 Zi.-Whg. 87m² in Bebra, zentr. gele-
gen, EBKmit Speisek., Diele, Badm.WC,
Keller, Trockenraum, Zentralhzg.,frei,
Kaltm. 560€, zzgl. NK und Stellplatz, Tel.
0173/2942143 oder 06622/ 7410

Bauleiter sucht kl. 1-2 ZKB ( max.
50 m²) auch möbl. in HEF ab 1.7 od.
früher.☎ 06621-7098808 ab 18 Uhr

Immobilienverkauf

Vermietung

Mietgesuche

2 Zi., DGmit Küchenzeile, am Eichhof
zu vermieten.☎ 06621-65910

Garage, im unteren Kurviertel zu
verm.☎ 06621-65910

Auto-Verkäufe

Audi A 8, Bj. 96, Tüv 12/25, AHK, VB
4.000 €☎ 06676-364

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm ofenf. 10 SRM 790 € o. 5 SRM
440 € inkl. Lief. Tel 0176 62681914

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628/6719026 o. 0157/80611968

Bekanntschaften

Elfi, 73 J., hübsch, schlank, etwas voll-
bus., mit angenehm ruhiger Art, in der
Familie als hervorrag. Köchin ge-
schätzt. Mag alles, nur keinen Lug u.
Trug. Als Witwe wünsche ich mir noch
einmal e. Mann, der gut zu mir ist. Am
liebsten würde ich mit Ihnen zusam-
men wohnen. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Annette, 67 J., sportl.-schlank, super
Hausfrau, mit zwei geschickten Hän-
den. Ich mag Fernsehen zu zweit, Musik
u. fahre gerne Auto. Meine Ansprüche
sind nicht groß, habe nur Sehnsucht
nach e. ehrl. Mann. Haben Sie auch kei-
ne Lust mehr, immer nur allein zu sein?
Dann melden Sie sich üb. PV, ich würde
mich freuen. Tel. 0176-34498648



Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Walking-Schuhe für Damen oder Herren
• Strapazierfähiger Obermaterial-Mix aus Nylon-Mesh

mit PU-Elementen • Verstärkte Fußspitze und Fersenkappe
• Atmungsaktive Innenaustattung mit
klimaregulierender Coolmax®-Decksohle
• Griffige, zweifarbige profilierte
TPR-Laufsohle
• Größen 38 – 45
je Paar

Grau/
Rosa

Navy/Grau
Schwarz/
Limegrün

Extra breite
Leisten für ein
komfortables
Laufgefühl

Rosa

Türkis/
Blau

Leichtlaufschuhe für Damen
• Obermaterialmix aus leichtem Textil und
stabilisierendem PU • Amtungsaktive Textil-

Innenausstattung • Memory-Foam-Decksohle
• Schockabsorbierende Phylon-Laufsohle
• Größen 38 – 41 je Paar

NEU

NEU

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Super-BH
4er-Set besonders weich und flexibel
• Extra breite Schulterträger • Keine lästigen
Verschlüsse • Doppelt verstärkt • Breiter
Brustgummi • 92 % Polyamid, 8 % Elasthan
• Größen M – XXL je 4er-Set

Lavendel,
Mint,

Mauve,
Hellblau

2 x Weiß,
Beige,

Schwarz

(Farbbeispiele)

Taillenslips 4er-Pack
für Damen, seamless • Rundum keine Nähte

• Perfekte Passform
durch Elasthan
• Größen M (40/42) –
XL (48/50)

(Farbbeispiele)

+
++

Große Farbauswahl

Damen

Herren

4er
Pack

4er
SET

Set 1:

Set 2:

Lavendel, 

Hellblau

19,99*
UVP 49,99

60%
billiger

Auch
online

19,99*
UVP 39,95
49% billiger

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

10,99*
je 4er-Pack

Seamless –
nahtlose
Qualität

Leggings mit Streifen
für Damen

• 95 % Polyester, 5 % Elasthan
• Größen S (36/38) – XXL (52/54)

Schwarz/
Silber

Schwarz/
Rot

Schwarz/
Gold

6,99*
je Leggings

Auch
online

Design-
Pflanzgefäße

in Rattan-Optik
• UV- und witterungsbeständig

• Für den Innen- und Außenbereich

2 XL Pflanzsäule
ca. 49 l inkl. 22,5 l Einsatz

3 Balkon-Pflanz-
kasten ca. 5,5l

 Pflanzsäule
ca. 5 l

6 Hängeampel
2er-Set ca 3 l

9 Blumentopf
2er-Set ca 6 l

45 Blumentopf inkl.
Einsatz, ca. 15,8 l, 28 l

78 Pflanzkasten 2in1 mit
integriertem Bewässerungssystem
ca. 30 l, 72 l

1 Blumentopf ca.
54 l inkl. Einsatz ca. 37 l

Premium
Qualität

Alle Modelle in
Anthrazit oder
Dunkelbraun
erhältlich

3
ca. 5,5 l

7+8 2in1:
als Hochbeet oder klas-
sischer Blumenkasten

verwendbar (durch
abnehmbare Füße)

7
ca. 30 l

8
ca. 72 l

ca. 12 l

6
2er-Set,
je ca. 3 l

9
2er-Set, je ca. 6 l1

ca. 54 l

Komplett-
set
inkl. Auf-
hängung

Sitzkissen in
folgenden Designs:

Niedriglehner-Wende-
Polsterauflage
• ca. 97 x 47 x 8 cm • Mit
Gummi-Rückhalteband und
seitlichen Bindekordeln

Hochlehner-Wende-Polster-
auflage • ca. 120 x 50 x 8 cm
• Mit Eck-Haltebändern und
seitlichen Bindekordeln

Hochwetzige
Sitzkissen 4er-Set
• ca. 40 x 40 x 8 cm

NEU
E

Des
igns

4
ca.15,8 l

5
ca. 28 l

2
ca. 49 l

14,99*
5

24,99*
7

29,99*

22,99*

9,99*
4

9,99*

9,99*

8,99*

8,99*

+

+

39,99*
8

6 in 1
SELBSTFAHRER MIT

RADANTRIEB

MÄHEN

MULCHEN

SEITENAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

FANGEN

Starke Leistung
3,0kW/4,1PS

Große 65
Liter Fangbox

Auch
online

Starke Leistung 

Große 65 
Liter Fangbox

Elektro-Start Benzin-
Rasenmäher MS150-46E SE

• Ideal für große Rasenflächen • Leistungsstarker OHV 4-Takt
Motor 2,6 kW (3,5 PS) / 150 cm³ • Klappbarer Führungsholm
• Robustes, pulverbeschichtetes
Stahlblech-Gehäuse
• Inkl. Ladegerät für die
Starter-Batterie
5 Jahre Garantie

Baugleich mit
MS173-51 SE

Ausgabe
05/2020239,–*

20€ billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 259,–➊

UVP 449,–

44% billiger

ca. 51cm
Schnittbreite

7,99*
je Ausführung

Auch
online
Auch 

online

Witziges Keramik-Tier
• Für den Innen- und Außenbereich
• Höhe ca. 28 cm

Handbemalt

Vielseitig einsetzbar–zum
Beispiel als Zaunhocker
oder für das Beet

Huhn
„Rosa-
linde“

Huhn
„Hilde“

Huhn
„Lotte“

Huhn
„Emma“„Hilde“

Rabe
„Karl“

Möwe
„Paul“

NEU

Mit Wendefunktion

Auch online

9,99*
je 4er-Set Sitzkissen

6,99*

16% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 11,99 2
je PolsterauflageWende-Polsterauflagen

in folgenden Designs:

2,99*
XXL • 1 kg!

3,99*

3,99*
2,5 kg!

Paprika
Sweet Mix

Spanien/Niederlande
Kl. I, rot und gelb,
1-kg-Netz
(1 kg = 2,99)
je Netz

Premium Speise-
kartoffeln

„Pom‘Alliance“, Frankreich Sorten:
Gourmandine oder Jazzy, festkochende,
gelbfleischige Premiumkartoffel mit
glatter Schale und angenehm vollem
Geschmack, 2,5-kg-
Beutel (1 kg = 1,60)
je Beutel

Premium Kultur-
Heidelbeeren
Spanien/Marokko

Kl. I, 400-g-Schale
(1 kg = 9,98)
je Schale

400 g!

Niedriglehner-Wende-Niedriglehner-Wende-
Hochlehner-Wende-Polster-

Hochwertige 8cm dicke Wende-
Polsterauflage oder Sitzkissen

4er-Set • Auflagen mit hochwertigen Kreissteppungen
und attraktivem Stehsaum • Hochwertiger Bezug: 52 %
Polyester, 48 % Baumwolle

4er
SET

8,99*
UVP 11,99 25%

billiger 2,99*
UVP 3,49
14% billiger

Prosciutto Crudo original
italienischer Rohschinken, am
Stück, ca. 700-g – 900-g-Packung, Ware

einzeln ausgepreist
je Packung

(1 kg = 13,99)

z.B. 700 g

9,79*

UVP
1 kg = 17,90

21%
billiger

Ouzo
Mehr als 120 Jahre
Tradition

Die unvergleichbare Spirituosen-
Spezialität aus Griechenland.
40 % vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 12,84)
je Flasche

Sorten Honig
Orangenblüten-, Akazien- oder
Lavendel-Honig
500-g-Glas

(1 kg = 9,98)
je Glas

4,99*
UVP 6,99 28%

billiger
500 g

Sorten HonigSorten Honig
Mediterraner Genuss

Original Südtiroler Speck
geschützte
geografische
Angabe,

150-g-Packung
(1 kg = 19,93)

Anno
1790

Kräuterlikör
Ungarn – Eine ungarische
Likörspezialität Zwack –
Classic 40 % vol oder
Zwetschke 34,5 % vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 18,56)

UVP 13,99

21% billiger
10,99*

1 kg

XXLEcht ungarische
Salami Ungarn – Classic,
1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)
je Packung

Schlesische
Wurst
Polen – geräuchert

und gebrüht, 8 Stück, 600-g-
Packung (1 kg = 9,98)

Im Aktionskühlregal:

5,99*
UVP 8,99

33%
billiger600 g

Anno 
1790 

12,99*
UVP 15,49 16%

billiger

„Podwawelska“
Brühwurst Polen –
mittelgrob, 520-g-Packung
(1 kg = 8,63) je Packung

Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:

4,49*
UVP 5,79 22%

billiger
520 g

Spezialitäten aus

OSTEUROPA
Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-,

Paprika-, Gulaschcreme, Knob-
lauch-Chili-Gewürz-
Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprikamark
mild oder scharf,
160-g-Tube (1 kg = 11,19)
je Tube

Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-, 
Paprika-, Gulaschcreme, Knob-

Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-, Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-, 

1,79*
UVP 2,79 35%

billiger

1,79*
UVP 2,59
30% billiger

Original ungarische
Bauernsalami Ungarn –
mild oder pikant, 100-g-
Packung (1 kg = 17,90)
je Packung

Fisch-Spezialität
Lettland – geräucherte Muscheln,
Thunfisch in Öl, 120-g-Dose
(1 kg = 20,75) Sardinen oder Ge-

räucherte Sprotten in Olivenöl, 240-g-Dose
(1 kg = 10,38)
je Dose

2,49*
UVP 2,69

billiger

Sekt
Rumänien –

rot mild oder
weiß halbtrocken
0,75-l-Flasche
(1 l = 9,32)
je Flasche

6,99*
UVP 11,99
41% billiger
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www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern derArtikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist,können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wen-
den sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel.Es ist nicht ausgeschlossen,dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht
vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe undTextilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus1KW 16/23,2KW 10/24.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 15. April

BIS ZU SPAREN60%

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


